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Online
Die große Tips

Mit Alpakas die
große Liebe finden
Auf ein Date mit Alpakas – das ist
ab sofort am Bio-Betrieb der Fami-
lie Ganglberger in Eidenberg mög-
lich. Die Vierbeiner sollen Singles
bei Wanderungen im Mühlviertel
helfen, neue Kontakte zu knüpfen
und im Idealfall den Partner fürs
Leben zu finden. Geeignet ist diese
Form des Datings für jene, die ihre
Freizeit gern in der Natur verbrin-
gen – und die Tiere mögen. Seite 2

Mähen mit Sinn Bei der Aktion „Zsaum heign“, die ab sofort bis Mitte September in Lichtenberg und Umge-
bung stattfindet, werden helfende Hände gesucht, die sich zumWohle der Artenvielfalt engagieren. Seite 6 / Foto: Eva Rührnößl

<Heimatstrom
Zwei gebürtige Waldinger haben
die gemeinnützige Initiative
Heimatstrom gegründet. Ziel:
Vorteile von Energiegemein-
schaften aufzuzeigen. >> Seite 5

<Forst-Bewerb
Die Landjugend Reichenau rich-
tet am Sonntag, 1. Juni, den Lan-
desforstbewerb aus. >> Seite 33

Sommer, Sonne,  
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VERLIEBT MIT VIER BEINEN

Alpaka-Dating startet in Eidenberg
EIDENBERG. Bei den Mühl-
viertler Bio-Alpakas in Eiden-
berg ist vieles möglich. Geführ-
te Alpaka-Wanderungen, Al-
paka-Besuche im Senioren-
heim, Kindergarten, in der
Schule, bei der Hochzeit oder
gar in Kliniken stehen hier
schon am Programm. Dem
nicht genug, kommt am Bio-
Betrieb der Familie Ganglber-
ger heuer nun das Alpaka-Da-
ting als neuester Schrei hinzu.
Was genau das ist und wieman
mit Hilfe der Vierbeiner den
Traumpartner finden kann,
verrät deren 23-jährige Toch-
ter Laura im Tips-Talk.

von JACKY STITZ

Der Hof der Ganglbergers in Ei-
denberg ist seit rund 200 Jahren
im Familienbesitz. Auf einer
Fläche von rund sechs Hektar
wird hier nach Bio- und Perma-
kultur-Richtlinien bewirtschaf-
tet, ein Augenmerk liegt auch auf
der Biodiversität. Das Betriebs-
leiter-Ehepaar Andreas und Sa-
bine Ganglberger (beide 52) füh-
ren die Landwirtschaft im
Nebenerwerb. Andreas ist
hauptberuflich Haustechniker,
seine Gattin ist Diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenpflege-
rin. Bei der Arbeit am Hof hel-

fen auch die Kinder Laura (Gra-
fikdesignerin), Elias (Medien-
techniker), Michael (HTL-
Schüler) mit, genauso wie Oma
Loisi und Opa Sepp. „Gemein-
sam sind wir ein Team –mit dem
Wunsch, Menschen mit Natur,
Tieren und echten Begegnungen
zu verbinden“, betont die Mühl-
viertler Familie.
Mit derAlpakazucht starteteman
im Jahr 2014, 20 Tiere zählt man
hier heute, im Sommer werden
etwa zehn Jungtiere (Nach-
wuchs) erwartet. Verkauft wer-
den Ab-Hof etwa auch Alpaka-

Produkte wie etwa Strickwolle,
Schuheinlagen, Polster, Bettde-
cken oder Düngepellets (diese
eignen sich etwa für Gemüse-
beete, Zierpflanzen und Obstge-
hölze gleichermaßen).

Doch was hat es nun mit demAl-
paka-Dating auf sich? „Alpaka-
Dating ist ein entspannter Spa-
ziergang mit unseren freundli-
chen Alpakas – und mit Men-
schen, die Lust auf echte Begeg-
nungen haben. Beim Alpaka-
Dating können sich Singles bei
einem geführten Rundgang auf
natürliche Weise kennenlernen –
ohne Druck, ohne peinliches
Schweigen, einfach locker und
mit tierischer Begleitung“, er-
klärt Laura Ganglberger, wie das
so abläuft. Nach ein paar Infos zu
den Tieren wird in Zweiergrup-
pen gestartet – jeder Teilnehmer
bekommt ein Alpaka an die Sei-

te. Unterwegs wird durchge-
wechselt, sodass man nicht nur
alle Tiere, sondern auch alle an-
deren Singles kennenlernt. „Da-
nach gibt’s eine kleine Jause mit
hausgemachtem Saft – Zeit zum
Ankommen, Austauschen,
Wohlfühlen“, so Ganglberger.
Mitmachen kann prinzipiell je-
der, das Format läuft gerade neu
an. Noch hat sich kein Paar ge-
funden, denn die ersten Alpaka-
Dates stehen kurz bevor: „Wir
sind gespannt auf die Geschich-
ten, die daraus entstehen“,verrät
Ganglberger und ergänzt: „Die
aktuellen Termine findetman auf
unserer Website und unseren So-
cial-Media-Kanälen.“
Für alle, die nicht auf der Suche
nach der großen Liebe sind, gibt
es eine abgespeckteVariante, um
neue Freunde zu finden und un-
verbindliche Bekanntschaften zu
schließen: das Alpaka-Frien-
ding. Und wer einen magischen
Moment mit einem Alpaka erle-
benmöchte,demwirdsogareines
mobil vorbei gebracht.<

Weitere Infos über die Bio-
Alpakas und den Bio-Betrieb der
Familie Ganglberger (Staubgasse
44, 4201 Eidenberg) online auf
www.bioalpakas.com

Anmeldung zum „Mühlviertler
Bio-Alpakas Speed Dating“:
Alpaka-Wanderung für alle Singles;
Kosten: 55 Euro pro Person, tele-
fonisch unter 0660 9092827 bzw.
via E-Mail an: alpakas@aon.at

Am Bio-Hof der Familie Ganglberger in Eidenberg ist man auf das Alpaka gekom-
men. Sie sind pflegeleichte, landwirtschaftliche Nutztiere.

Zur Familie Ganglberger gehören die Betriebsleiter Andreas und Sabine und de-
ren drei Kinder Laura (23), Elias (21) und Michael (18). Fotos (3): Laura Ganglberger

Die ruhige Art der Alpakas wirkt
entschleunigend – Gespräche
entstehen ganz natürlich, ganz

ohne Zwang.

LAURA GANGLBERGER VON DEN
BIO-ALPAKAS, EIDENBERG

Aus der Eidenberger Alpakawolle
werden etwa nachhaltige, natürliche
und biologische Pölster erzeugt.
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KURZFILME

Polyschüler setzen kreatives
Zeichen gegen Gewalt
OTTENSHEIM/BAD LEONFEL-
DEN. An einem österreichwei-
ten Videowettbewerb haben
sich die Polytechnischen Schu-
len in Ottensheim und Bad
Leonfelden beteiligt. Sie setz-
ten mit ihren Kurzfilmen ein
starkes Zeichen gegen Gewalt.

Ziel des vom Bildungsministe-
riums ausgeschriebenen Wettbe-
werbs war es, junge Menschen zu
motivieren, sich aktiv mit Ge-
waltprävention, Mobbing und re-
spektvollem Miteinander ausein-
anderzusetzen. Der Beitrag der
PTS Ottensheim trägt den Titel
„Stille Schreie – wenn niemand
hinhört, bleibt nur das Verstum-
men“. Die Schüler zeigen damit,
wie sich Ohnmacht und Ausgren-

zung anfühlen können, und wie
wichtig es ist, nicht wegzusehen.
Die PTSBadLeonfelden setztmit
ihrem Film „Mut zeigt sich im
Handeln“ ein bewusst positives
Zeichen. Im Mittelpunkt stehen
Jugendliche, die in scheinbar all-
täglichen Situationen Zivilcoura-
ge zeigen und damit verdeutli-
chen, dass echtes Handeln oft im
Kleinen beginnt.

ChristianAugustyn, Lehrer an der
PTSOttensheim und der PTSBad
Leonfelden und Leiter beider
Projekte, ist stolz auf seine Schü-
ler, auch wenn keiner der Beiträ-
ge unter die drei Siegerfilme ge-
wählt wurde: „Die Schüler haben
mit hoher Eigenverantwortung
gearbeitet – vom Drehbuch bis
zum finalen Schnitt. Es ging nicht
darum, perfekt zu sein, sondern
ehrlich. Und das ist beiden Grup-
pen eindrucksvoll gelungen.“ Die
Auseinandersetzung mit Gewalt-
prävention ist jedenfalls an den
Schulen angekommen. Die Filme
sind online abrufbar und werden
im Unterricht thematisiert.<

Kurzfilme der beiden PTS

Szene aus einem der Kurzfilme

gegen
Foto: PTS Ottensheim/Leonfelden
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IHR FAHRZEUG IN BESTEN HÄNDEN!
OB UNFALLINSTANDSETZUNG MIT ORIGINALTEILEN, SMARTE KLEINSCHADENREPARATUR ODER
ZEITWERTREPARATUR – WIR KÜMMERN UNS ZUVERLÄSSIG UM IHR AUTO. DIE ABRECHNUNG MIT
IHRER VERSICHERUNG ODER EIN LEIHFAHRZEUG - SELBSTVERSTÄNDLICH KEIN PROBLEM! FIND US ON INSTA
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JETZT
NEU!

SCHEIBENTAUSCH &
REPARATUR VOM EXPERTEN

„FÜR KLARE SICHT UND MEHR SICHERHEIT!“

Hochstand in Flammen
HERZOGSDORF. Die FF Her-
zogsdorf wurde am 24. Mai
alarmiert: Beim Eintreffen am
Einsatzort stand ein Hochstand
in Vollbrand. Dieser konnte
rasch unter Kontrolle gebracht
und gelöscht werden.

Auto brannte aus
HERZOGSDORF. Zu einem
Fahrzeugbrand in einer Hauszu-
fahrt wurde die FF Herzogsdorf
mit den Wehren aus Neusserling
und Neudorf am 23. Mai geru-
fen. Durch das schnelle Eingrei-
fen wurde ein Übergreifen der
Flammen auf ein Wohngebäude
verhindert.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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AKTION „ZSAUM HEIGN“

Blumen statt Beton: ehrenamtliche, spontane
Wiesenpfleger im Mühlviertel gesucht
LICHTENBERG.Gemeinsam die
Biodiversität erhalten und sich
für die Schönheit der Mühl-
viertler Landschaft einsetzen –
darum geht es bei der Aktion
„Zsaum heign“, bei der hel-
fende Hände gesucht werden.
Ehrenamtliche Helfer werden
gebeten, Landwirte bei der
Pflege artenreicher, schwer zu-
gänglicher Wiesen zu unter-
stützen – und zwar von Juni bis
Mitte September in Lichten-
berg und Umgebung.

Dabei wird gemeinsam gemäht,
geschwitzt, gelacht – und vor al-
lem: geholfen. Denn: DieseWie-
sen sind keine gewöhnlichen
Flächen. Sie beherbergen Orchi-
deen und viele andere seltene
Pflanzen, die sich hier über Jahr-
hunderte entwickelt haben. Doch
weil sie auf steilen oder feuchten
Böden liegen, sind sie für Ma-
schinen kaum erreichbar. Ohne
Hilfe drohen sie zu verbuschen
und mit ihnen verschwinden

wertvolle Lebensräume. „Wäh-
rend für den Erhalt unserer Ar-
tenvielfalt zunehmend Hecken
gepflanzt, Teiche gegraben,
Blühstreifen und Blumenwiesen
angelegt werden, vergisst man
leider allzu oft, dass anderswo
still und heimlich artenreiche
Wiesen verschwinden. Dabei
sind gerade diese sich über Jahr-
hunderte gebildeten Pflanzenge-
sellschaften von hohem natur-
schutzfachlichen Wert und kei-
nesfalls jederzeit einfach ersetz-
bar. Für die moderne Landwirt-
schaft bringen sie praktisch kei-
nen Nutzen“, erklärt Eva Rühr-
nößl von den Grünen Lichten-

berg: „Also gibt es nur eine Lö-
sung: Handarbeit. Dem Bauern
diese Bürde aufzuerlegen, ja, das
könnte man machen. Aber man
könnte auch zusammenhelfen.“

Gemeinsam
„Mit dem Reden kommen die
Leut’ zsaum“, so dasMotto – und
beim gemeinsamen Heuarbeiten
zeigt sich das jedes Jahr aufs
Neue. Die Initiative findet heuer
bereits zumviertenMal statt. Ziel
ist es, das Mähgut von den
Flächen zu entfernen: entweder
für die Tierfütterung oder um
eine Überdüngung der Mager-
wiesen zu verhindern. Beides

trägt zum Erhalt der Artenviel-
falt bei.

Helfende Hände benötigt
Gesucht werden daher ehren-
amtliche und vor allem spontane
Helfer – denn bei der Heuernte
entscheidet dasWetter, wann ge-
mäht werden muss. Manchmal
muss es da dann schnell gehen.
Für Verpflegung wird gesorgt.<

von 
JACKY STITZ

Im Raum Lichtenberg heißt es ab sofort „zsaum heign“. Dafür werden nun ehrenamtliche und spontane Helfer gesucht, die
schwer zugängliche Wiesen per Hand pflegen und so die Artenvielfalt unterstützen. Foto: Eva Rührnößl

Wer Zeit und Lust hat, kurz-
fristig mitanzupacken, meldet sich
mittels Kennwort „Zsaum heign“
via E-Mail unter lichtenberg@
gruene.at; dann gibt’s aktuelle
Infos zu den Arbeitseinsätzen.

HUI STATT PFUI

700 Helfer beim „Frühjahrsputz“
FELDKIRCHEN. Auch in Feld-
kirchen fand ein traditioneller
Frühjahrsputz statt. Mehr als
700 freiwillige Helfer sammel-
ten dabei Abfall im gesamten
Gemeindegebiet ein.

Beim Frühjahrsputz „Hui statt
Pfui“ beteiligten sich mehr als
700 freiwillige Helfer. Gemein-
sam konnten die Bürger, Schüler
undKindergartenkinder rund200
Kilogramm Müll einsammeln.
„Es ist bedauerlich, dass nachwie

vor so viel Müll unachtsam ent-
sorgt wird. Wir hoffen, dass sol-
cheAktionen langfristig fürmehr
Bewusstsein sorgen. Es ist groß-
artig, dass wir gemeinsam mit
dem Ausschussobmann und
unserem Team auch in diesem
Jahr wieder eine so erfolgreiche
Aktion umsetzen konnten. Ein
großes Dankeschön an alle gro-
ßen und kleinen Bürger, die mit-
gewirkt haben“, freut sich Bür-
germeister David Allerstorfer
(SP) über die rege Teilnahme.<

Auch die Schüler der Fachschule Bergheim sammelten im Rahmen des Unter-
richts in der Gemeinde Feldkirchen fleißig Müll und Dreck ein. Foto: LWBFS Bergheim
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GRATIS WEBINAR

Initiative „Heimatstrom“
BEZIRK. Die gebürtigen Wal-
dinger Peter Steineder und
Manuel Wallnöfer haben mit
„Heimatstrom“ eine gemein-
nützige Initiative gegründet,
die sich der lokalen Energie-
wende verschrieben hat. Beim
kostenlosen Webinar am
Dienstag, 3. Juni, zeigen sie on-
line, welche Vorteile Energie-
gemeinschaften bringen.

„Wir haben in Oberösterreich,
speziell in Linz und im unteren
Mühlviertel, drei Energiege-
meinschaften etabliert“, sagen
die beiden 44-Jährigen, die heu-
te in Linz-Urfahr wohnen.
„UnsereErfahrungen zeigen,wie
eine faire und dezentrale Strom-
versorgung jenseits großer Kon-
zerne realisiert werden kann“, so
Peter Steineder. Gemeinsam mit
seinem Gründerkollegen Manu-
el Wallnöfer wird er beim We-

binar am 3. Juni ihre gewonne-
nen Erkenntnisse teilen und Bür-
gern sowie Unternehmen eine
Plattform für Fragen bieten. Die
Energiegemeinschaften der In-
itiative orientieren sich intelli-
gent an den Versorgungsberei-
chen lokalerUmspannwerke. Ein
Vorteil der Region ist das cha-
rakteristische Berg-Tal-Gefälle:
Während im Tal oft noch Nebel
verweilt, wird auf den Anhöhen

bereits
Sonnenener-
gie produziert –
ein natürlicher Gewinn für eine
stabile Ökostromerzeugung. Die
Gebiete profitieren zudem von
einem Mix aus Energieerzeu-
gern, darunter Unternehmen,
Privathaushalte mit Photovol-
taikanlagen und teilweise sogar
lokale Wasserkraftwerke. Men-
schen ohne eigene Photovoltaik-
anlage erhalten Zugang zu lokal
erzeugtem, grünem Strom.
Unternehmen profitieren von der
gebündelten Energie kleinerer
Erzeuger aus Einfamilienhäu-
sern. Rund 100 Teilnehmern
zählt Heimatstrom aktuell.
Infos, Details und Anmeldung
zumWebinar: heimatstrom.at<

Heimatstrom-Gründer: Peter Steineder
und Manuel Wallnöfer Foto: heimatstrom.at

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Alle Inhalte zum Thema

14 neue pädagogische
Assistenzkräfte
BEZIRK/OÖ. 14 Frauen aus
Oberösterreich, darunter auch
welche aus Urfahr-Umgebung,
haben den Spiegel-Aufbaulehr-
gang erfolgreich abgeschlossen.
Dabei handelt es sich um die
Ausbildung zur pädagogischen
Assistenzkraft in Kinderbil-
dungs- und -betreuungseinrich-
tungen. Der praxisnahe Lehr-
gang eröffnet neue berufliche
Perspektiven für Frauen und
unterstützt den Wiedereinstieg
ins Berufsleben.

Kfz-Techniker-Bewerb:
Bronze für Mühlviertler
BAD LEONFELDEN. 30 Kfz-
Technikerlehrlinge und 12 Ka-
rosseriebautechnikerlehrlinge
aus Oberösterreich stellten beim
diesjährigen Landeslehrlings-
wettbewerb in Linz ihr Können
unter Beweis. Platz drei sicherte
sich dabei Matthäus Grünzweil
von der Autohaus Bad Leonfel-
den GmbH. Details und Foto auf
www.tips.at/n/ 683135.

TANZ DEN
KEPLER.
QUANTENSPRUNG
AM JKU SOMMERBALL.

Freitag,
13. Juni 2025,
direkt am Campus
der JKU.
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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ÖGK trägt die 
Verantwortung 
„Langes Warten bei Kassen-
Hautärzten“, lautete zuletzt 
eine Schlagzeile. Ja, der Kas-
sen Hautärztemangel ist spür-
bar. Obwohl es genug Fach-
ärztinnen und Fachärzte gibt, 
bleiben Bewerbungen auf die 
offenen Stellen aus. Oft werden 
wir in diesem Zusammenhang 
als „Verhinderer“ dargestellt. 
Nach der letzten 15a-Verein- 
barung zwischen Bund und 
Länder sind für die Stel-
lenpläne aber nur noch die 
Österreichische Gesundheits-
kasse (ÖGK) und das Land 
zuständig, die Ärztekammer 
ist nach der aktuellen Geset-
zeslage außen vor und hat nur 
das Recht einer Stellungnah-
me. Daher hier in aller Deut-
lichkeit: Es ist die Aufgabe der 
ÖGK, Rahmenbedingungen zu 
schaffen, dass junge Kollegin-
nen und Kollegen einen Kas-
senvertrag übernehmen. Wir 
bringen immer wieder unsere 
Expertise ein, um den Vertre-
tern der ÖGK zu vermitteln, 
was es dazu braucht. Aber die 
ÖGK-Spitze scheint hier in 
einer anderen Welt zu leben.
Ich sehe die Ärztekammer nicht 
nur als Interessensvertretung 
der Ärztinnen und Ärzte, son-
dern auch als Mitgestalter der 
medizinischen Versorgung im 
Sinne der Patientinnen und Pa-
tienten. Wir wissen, was unse-
re Patientinnen und Patienten 
brauchen. Es braucht aber auch 
die Bereitschaft uns miteinzu-
beziehen. Gute Lösungen wird 
es aber nur gemeinsam geben. 
Wir sind bereit Verantwortung 
zu übernehmen. 
 Anzeige
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Neues Team für ÖVP
SONNBERG. Beim Frühschop-
pen und Gemeindeparteitag der
ÖVP Sonnberg wurden auch
personelle Weichen für die Zu-
kunft gestellt. Obmann bleibt
Bürgermeister Leopold Eder.
Neue Seniorenobfrau ist Rosina
Gußner, die Frauen führt nun
Caroline Priller an. Details dazu
auf www.tips.at/n/685893

Top Stocksportler
ALBERNDORF.Mit einem
knappen Heimsieg gegen den
ESV Hintenburg bleiben die
Stockschützen der Union Al-
berndorf weiterhin auf Tabel-
lenrang eins. Weiter geht es bei
den Mühlviertlern am 7. Juni mit
einem Auswärtsbewerb gegen
die Union ESV Esternberg.

Foto: Cornelia Wimberger

CHARITY-BEWERB

„Lauf mit“: 300 Starter
mit Mega-Spende
GALLNEUKIRCHEN. Beim 15.
„Lauf mit“-Charity-Bewerbs des
Rotary Clubs Gallneukirchen-
Gusental machten mehr als 300
Läufer mit – und lukrierten so
unter dem Motto „Zusammen
sindwir stark“ 8.450 Euro für die
Behindertensportabteilung des
SVGallneukirchen. „Damit wird
deutlich, dass man soziales En-

gagement und Sport perfekt ver-
binden und damit auch nachhal-
tigWirkung erzielen kann“, heißt
es vom Rotary Club dazu. Ins-
gesamt wurden mit diesen Cha-
rity-Läufen in den vergangenen
Jahren mehr als 90.000 Euro an
den Behindertensport des SV
Gallneukirchen übergeben. Infos
auf www.tips.at/685864<

Der Gallneukirchner Event„Lauf mit“ brachte 8.450 Euro ein. Die Summe kommt
der Behindertensportabteilung des SV Gallneukirchen zugute. Foto: Emma Schiebel

GELEBTE REGIONALITÄT

Volksschüler entdecken die
heimische Landwirtschaft
OBERNEUKIRCHEN. Um den
Volksschülern die Herkunft
von Lebensmitteln und das
bäuerliche Leben näherzubrin-
gen, rief die Bauernschaft
Oberneukirchen und Traberg
das Projekt „Entdecke die
Landwirtschaft“ ins Leben.
Dabei drehte sich alles um die
Themen Ackerbau, Getreide-
und Gemüseanbau, Bodenbe-
arbeitung und Düngung.

Beim Projekt „Entdecke die
Landwirtschaft“ verbringen ent-
weder die Landwirte einen Tag in
der Schule oder laden die Kinder
auf ihren Hof ein. Jedes Jahr wer-
den andere Themen behandelt.
Heuer drehte sich alles um Acker-
bau, Getreide- und Gemüseanbau,
Bodenbearbeitung und Düngung.

Es wurde über die wachsende
Weltbevölkerung, die schrump-
fenden Flächen, wo Lebensmittel
angebaut werden können und den
Klimawandel gesprochen. Jede
Klasse durfte zudem im Freien auf
einer eigenen Fläche Mais, Hafer,
Kartoffeln, Kraut und Radieschen

anbauen. Geerntet wird dann vor-
aussichtlich zu Schulbeginn im
September. Für das kommende
Schuljahr haben sich die Bauern
vorgenommen, das Hühnerei und
das Getreidekorn vorzustellen.
Auch das gemeinsame Brotba-
cken steht dann am Programm.<

Im Zuge des Projekts bauten die Schüler verschiedene Pflanzen an. Foto: Privat

MOBILITÄTSPLAN

Wegfall der Bahn
birgt auch Chancen
FELDKIRCHEN. Eine rasche Ent-
scheidung für die Mühlkreis-
bahn fordert Feldkirchens Bür-
germeister David Allerstorfer.
Er kann auch einer möglichen
Schließung ab Rottenegg
durchaus etwas abgewinnen.

„Für viele in meiner Gemeinde,
besonders in Lacken, wäre ein
möglicher Wegfall der Strecke ab
Rottenegg nicht unbedingt ein har-
ter Schlag, sondern auch eine
Chance auf Entlastung, auf nach-
haltige Ortsentwicklung, auf einen
Gehweg für Unterlacken oder
einen zeitgemäßen Kreuzungsum-
bau“, sagt Allerstorfer und fügt an:
„Die Mühlkreisbahn ist vielerorts
zu weit weg von den Menschen.
Das ist der Hauptgrund, warum so
wenige die Bahn nutzen.“ Für ihn

sind 375 Fahrgäste pro Tag und die
veraltete Diesellok „ökologisch
nicht vertretbar und wirtschaftlich
nicht tragbar.“ Wichtig sei jeden-
falls, dass rasch entschieden und
gehandelt wird. „Ich bin froh, dass
wir zumindest die geplante Schlie-
ßung des Bahnübergangs zur
Schatzsiedlung bislang verhindern
konnten. Aber das reicht nicht.
Falls die Mühlkreisbahn bleibt,
brauchen wir die sofortige Attrak-
tivierung und einen verbindlichen
Umsetzungsplan.“<

Bürgermeister David Allerstorfer

Foto: MecGreenie
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JOURNALISMUS

Tips: Kostenloser
Medien-Workshop
LINZ. Spannende Einblicke in
den journalistischen Alltag be-
kommen Interessierte ab 16
Jahren beim kostenlosen Tips-
Medienworkshop.

Er findet von Montag, 14., bis
Freitag, 25. Juli in der Linzer
Tips-Redaktion, Promenade 23,
statt.
Gelehrt werden Grundlagen des
Journalismus in den Bereichen
Print, aber auch Online, Social
Media und Fernsehen. Zudem
steht eine Führung durch das
OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching am Programm und ein
Blick hinter die Kulissen von
TV1. Die Teilnehmer schreiben
und gestalten gemeinsam die
Sonderausgabe„Schul-Tips“,die
an oberösterreichischen Schulen

verteilt wird. Anmeldung sind
unter medienworkshop@tips.at
möglich. Motivationsschreiben
und Lebenslauf genügen.<

Die Teilnahme ist kostenlos. Foto/Grafik: Tips

Strahlende Kinderaugen Das Team der ÖVP Schenkenfelden rund um Or-
ganisator undObmannWolfgang Ritter hatwieder die Sandkisten-Aktion durch-
geführt. Diese zauberte 40 Familien aus der Gemeinde ein Lächeln ins Gesicht.
Dabei wurde ebenso Spielzeug mitgebracht, was die Kinderaugen strahlen ließ.

Foto: ÖVP Schenkenfelden

Alberndorfer VP-Klausur Die Mitglieder der Alberndorfer Volkspartei tra-
fen sich zur Parteiklausur, um auf ihre Arbeit zurückzublicken und künftige Akti-
vitäten zu planen. Personelle Zukunftsfragenwurden diskutiert und kreative Ideen
erarbeitet. Dies soll die Lebensqualität in der Gemeinde verbessern. Foto: Strigl

IHR TOP-
HANDELS
BETRIEB
GARANTIERT
IHNEN…
TOP-Atmosphäre
TOP-Auswahl
TOP-Beratung
TOP-Qualität
TOP-Service

AUSGEZEICHNETESEINKAUFENGENIESSEN
SIE INDIESENTOP-HANDELSBETRIEBEN.
Puchenau:Kosmetik und Fußpflege Rechberger
Feldkirchen: Haider Wohnen,
Pemwieser GmbH- Professionelle
Gastgartenlösungen
Reichenthal: Elektro Pachner
Gesellschaft m.b.H.
Eidenberg:Wilhelm Hierschläger – Fotostudio 4
Gallneukirchen: kids CONCEPTSTORE by
PROUDBABY
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Piercingmit 15 Jahren

Ich möchte mir ein Bauch-
nabelpiercing stechen lassen.
Meine Eltern sind aber nicht
einverstanden. Darf ich mir
trotzdem eines stechen las-
sen?
C., 15

Hallo C.!

Aus rechtlicher Sicht benötigst du
für ein Piercing eine schriftliche
Einverständniserklärung deiner
Eltern, wenn du zwischen 14 und
18 Jahre alt bist. Wenn davon aus-
zugehen ist, dass die gepiercte
Stelle innerhalb von 24 Tagen ab-
heilen wird, ist die Zustimmung
deiner Eltern nicht notwendig. Die
Abheilung eines Bauchnabelpier-
cings dauert allerdings länger als
24 Tage, das heißt, du benötigst
dafür das elterliche Einverständ-
nis. Ich denke, dass es in jedem Fall
gut ist, wenn du vor dem Piercen
mit deinen Eltern darüber redest.
Vereinbart dann am besten einen
gemeinsamen Beratungstermin in
einem seriösen Piercingstudio.
Dort habt ihr die Gelegenheit, eu-
re Fragen zu stellen und mögliche
Bedenken oder Risiken sowie das
weitere Prozedere in Bezug auf die
Nachbehandlung zu klären. Mach
dir auch Gedanken darüber, ob dir
das Piercing auch dann noch ge-
fallen wird, wenn du älter bist.
Auch wenn du ein Piercing ent-
fernen kannst, besteht das Risiko
einer (kleinen) dauerhaften Nar-
be.
Weitere Infos zum Thema Piercing
erhältst du in unserer Broschüre
„Tattoo & Piercing“, auf unserer
Homepage oder im JugendService
deiner Wahl (jugendser-
vice.at/infostores).

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Linda Soliman
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4021 Linz, Bahnhofplatz 1 
Mo bis Do: 13 bis 17 Uhr 
Fr: 9 bis 14 Uhr
Tel.: 0732 665544 
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

INFOABEND

IG-Welt Ottensheim informiert
über Hilfsprojekte in Westafrika
OTTENSHEIM. Die IG-Welt
Ottensheim, eine Initiative für
eine gerechte Welt, engagiert
sich seit mehr als 40 Jahren in
der Entwicklungspolitik. Am
Dienstag, 3. Juni, 19.30 Uhr,
findet im Pfarrsaal Ottens-
heim ein Infoabend mit Pro-
jektpräsentationen zur Hilfe in
Westafrika statt. Keine An-
meldung nötig, einfach hinge-
hen und Gutes tun.

Einerseits hilft die IG-Welt Ot-
tensheim durch Unterstützung
von Projekten zur Selbsthilfe in
Ländern des Globalen Südens,
andererseits durch Bewusst-
seinsbildung vor Ort.
Präsentiert wird am Dienstag,
3. Juni, ein Projekt in Burkina
Faso im Dorf Fakena durch den

Verein VEZ (Vereinigung zur
Entwicklungszusammenarbeit)
mit einem Fahrradprojekt,
Unterstützung einer Gesund-
heitsstation, teilweise Betreuung
der Wasserversorgung; Solar-

energie (Photovoltaik) wird ein-
gesetzt und zurzeit wird ein
Schulbau unterstützt und an die
Errichtung eines Wasserrück-
haltebeckens wird auch gedacht.
Zudem wird das Projekt „Sasia“
in Benin (support a school in Af-
rica) von Brigitte und Josef El-
sener vorgestellt: unterstützt
werden hier Kinder mit Schul-
materialien und Waisenkindern
wird durch Patenschaften ein re-
gelmäßiger Schulbesuch ermög-
licht. Junge Erwachsene erhalten
eine Ausbildung, die sie befä-
higt, das Leben selbst zu meis-
tern. Auch auf Kinder mit Han-
dicap wird nicht vergessen.<

Die Wasserversorgung in Westafrika
ist eine Herausforderung. Die IG-Welt
Ottensheim informiert darüber. Symbol-

bild: stock-adobe.com/Riccardo Lennart Niels Mayer

Weitere Informationen
zur Ottensheimer Initiative online
auf www.igwelt.ottensheim.at

JÄGERSCHAFT IM BILDUNGSEINSATZ

Wissensvermittlung: Schule im
Wald statt im Klassenzimmer
EIDENBERG. In vielen Jagd-
gesellschaften ist die Wissens-
vermittlung über die heimi-
sche Tier- und Pflanzenwelt fi-
xer Bestandteil im jährlichen
Kalender jagdlicher Aktivitä-
ten. So auch in der Volksschu-
le in Eidenberg.

Die Aktion „Schule und Jagd“
läuft seit 1985 unter großem Ein-
satz der Jäger in ganz Oberös-
terreich. Auch in Eidenberg hieß
es für die Schüler der dritten
Klasse Volksschule daher raus
aus demKlassenzimmer und rein
in denWald.Wie schützt man die
Natur? Wie leben die Wildtiere?
Wie verhält man sich richtig im
Wald? Diese Fragen wurden von
den Jägerinnen Elke Horner,
Gerti Birngruber und ihren

Weidkameraden Manfred Point-
ner, Fabian Mayr, Fritz Birng-
ruber und David Wolfmayr be-
antwortet. Mit dabei war auch
Jagdhund Ikarus, derLiebling der
Schüler. Zum Abschluss gab es
noch „wilde“ Burger. „Diese Ak-

tionen finden in vielen Schulen
oder Gemeinde regelmäßig statt.
So lernen die Kinder bereits früh,
die Wildtiere und deren Lebens-
raum besser zu verstehen“, sagt
Bezirksjägermeister Sepp Rath-
geb aus Oberneukirchen.<

„Raus aus dem Klassenzimmer, rein in den Wald“– -so lautete das Motto der
regionalen Jägerschaft und der Volksschule Eidenberg. Foto: privat
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PREMIERE IM MÜHLVIERTEL

Yoga-Festival wird
2026 fortgesetzt
VORDERWEISSENBACH. Das
größte Yoga-Festival im Mühl-
viertel ging soeben im Hotel
Guglwald, Vorderweißenbach,
erstmals über die Bühne. Drei
Tage lang drehte sich dabei alles
um verschiedene Yoga-Stile,
Mediation und ums Eisbaden.
„Unsere Intention war es, Men-
schen durch Yoga zusammenzu-
bringen“, so Trainerin Miriam
Birngruber, Ideengeberin des

Festivals. Eine Fortsetzung für
2026 ist von 22. bis 24. Mai ge-
plant. Auch dann stehen wieder
Yog-Tage in Guglwald am Pro-
gramm.ObFortgeschrittene oder
einfachnurErholungssuchende–
das Yoga-Festival ist für alle of-
fen. Die Tickets sind in Kombi-
nation mit Nächtigung im Hotel
Guglwald oder ohne Nächtigung
erhältlich. Weitere Details dazu
auf www.yogafestival.at<

U

Waldinger ist 100 Jahre alt Viel Freude über die unzähligen Glückwün-
sche zu seinem 100. Geburtstag hatte August Lackner (sitzend) aus Walding.
Im gratulierte die Seniorenbund-Delegation rund um Landesobmann Josef Püh-
ringer persönlich zu seinem Ehrentag und zu seiner 29-jährigen Mitgliedschaft
beim OÖ Seniorenbund. Auch Vertreter des Kameradschaftsbundes, der Pfarre
und Gemeinde stellten sich mit Gratulationen vor Ort ein. Foto: OÖ SB/Robert Orthner

Imker in den Schulen Anlässlich des Weltbienentages (20. Mai) besuchten
die Imker Feldkirchen-Goldwörth die zweiten Klassen der Volksschule und der
Neuen Mittelschule Feldkirchen und gestalteten einen Unterrichtsvormittag. Bei
vier Erlebnis-Stationen und einem Schaubienenstock konnten die Schüler viel
über Honigbienen, Wildbienen, Bestäubung, Königinnenzucht und Bienenpro-
dukte lernen. Zudem wurde auch Honig verkostet. Foto: Imker Feldkirchen-Goldwörth

FUSSL.AT

17&co.
Hemd 39,99
Shirt 19,99

Cargoshorts 39,99

AM 8. JUNI IST

VATERTAG
DANKE sagen mit einer
Geschenkkarte & vielen
Geschenktipps aus der
Fussl Modestraße.
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SOLDATENFRIEDHOF

Mahnmal gegen den Krieg und für
Frieden aus 1915 generalsaniert
LINZ. Wer den Kreuzweg vom
Petrinum inUrfahr auf den Pöst-
lingberggeht, derkommtamdort
gelegenen Soldatenfriedhof vor-
bei. 1915währendderWirrendes
Ersten Weltkriegs eingerichtet,
um Verstorbene aus dem im Pe-
trinum angelegten Lazarett zu
begraben, wurde die in die Jahre
gekommene letzte Ruhestätte
nun generalsaniert.

Auf dem Kreuzweg vom Petrinum
auf den Pöstlingberg zweigt im
Waldstück ein Weg nach links ab,
der zum Soldatenfriedhof führt.
AufdersteilenLichtungfanden558
Tote des Ersten und ZweitenWelt-

krieges ihre letzte Ruhestätte – das
jüngste Opfer war erst 16 Jahre alt.
Auch eine Pflegerin wurde bestat-
tet. Sie starben im Lazarett, das un-
mittelbar nach Kriegsbeginn 1914
sowie im Jahr 1945 im nahe gele-
genen Schulgebäude eingerichtet
worden war. Bis 1920 wurden
100.000 kranke und verwundete
Soldaten unterschiedlichster Her-
kunft am Fuße des Pöstlingbergs
behandelt. Ab Jänner 1945, gegen
Ende des Zweiten Weltkriegs,
wurde das Lazarett reaktiviert.

Sanierung
In den letzten beiden Jahren wurde
der Friedhof, der seit 2009 unter
Denkmalschutz steht, saniert. Die
Terrassensteine wurden stabili-

siert, die Einfriedung erneuert, die
Grabkreuze und Denkmäler res-
tauriert. Das rund 3.400 Quadrat-
meter große Areal wurde durch das
Amt der Oö. Landesregierung mit
Budgetmitteln des Innenministe-
riums saniert. Rund 800.000 Euro
wurden aufgewendet.
In Anwesenheit von Innenminister
Gerhard Karner und Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer erfolgte die
Wiedereröffnung mit Segnung
durch Pfarrer Žarko Prskalo. Auch
wurde ein neuer Baum gesetzt, als
Zeichen der Erinnerung.

„Stille Verantwortung“
Karner und Stelzer sprachen das
Vermächtnis als Mahnmal und
Zeichen für Frieden an. Sie erin-

nerten an das heurige Gedenkjahr
– 80 Jahre Ende des ZweitenWelt-
kriegs, 70 Jahre Staatsvertrag und
nicht zuletzt 30 Jahre Zugehörig-
keit Österreichs zur Europäischen
Union. Es sei eine stille Verant-
wortung, dennoch müsse man ge-
rade 80 Jahre nach dem Ende des
Zweiten Weltkriegs laut gegen
Krieg auftreten, so Karner.
Landeshauptmann Stelzer betonte
auch, dass der Frieden nicht selbst-
verständlich sei. „Irgendwo auf
dieser Welt ist immer Krieg. Wir
können nicht genug dazu beitra-
gen, dass der Frieden hier erhalten
bleibt“, mahnte er und erinnerte an
die Situation nach dem Ersten
Weltkrieg. Man hatte damals die
Chance in einer neu gegründeten
Republik, doch endete auch diese
in einem erneutenWeltkrieg, blickt
er auf dunkle Zeiten zurück.
An der Wiedereröffnung nahmen
neben weiteren politischen Vertre-
tern auch Verantwortliche des für
das Gedenken an die Kriegstoten
gegründeten Österreichischen
Schwarzen Kreuzes, Schüler des
nahegelegenenPetrinumsundauch
Nachfahren von im Waldfriedhof
begrabenen Soldaten teil.<

558 Menschen liegen am Soldatenfriedhof in Linz-Urfahr begraben. Foto: Steiner

Innenminister Karner und Landes-
hauptmann Stelzer bei der Wieder-
eröffnung. Foto: LPD OÖ/Michael Dietrich

VERNETZUNGSTREFFEN

Neue Ideen für
Gesunde Kindergärten
HELLMONSÖDT. Um Praxisaus-
tausch und fachlichen Input ging es
beim Vernetzungstreffen der Ge-
sunden Kindergärten und Gesun-
den Krabbelstuben, das in Hell-
monsödt stattgefunden hat. 34
Kindergärten und Krabbelstuben
aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung
haben sich bereits dem Netzwerk
angeschlossen. In diesen Einrich-
tungen sind vielfältige Bewe-
gungsanlässe, bewusste Entspan-

nungs- und Ruhezeiten sowie ge-
sunde Mahlzeiten gelebter Alltag.
Beim Vernetzungstreffen für den
Bezirk UU holten sich die Päd-
agoginnen und pädagogischen As-
sistenzkräfte neue Ideen für die
ArbeitmitdenKindern. Impulsefür
die eigene Gesundheit gaben zwei
Ergotherapeutinnen. Außerdem
stand Netzwerkmanagerin Daniele
RumetshoferderFrühenHilfenOÖ
für Fragen zur Verfügung.<

Frische SandlieferungUnter demMotto „Hurra, hurra, der Sand ist da“ star-
tete das ÖAAB-Team-Lichtenberg ehrenamtlich im Frühjahr mit der Befüllung der
Sandkisten. Darüber freuten sich 43 Familien in der Gemeinde. An die Eltern wur-
de zudem ein Familienratgeber ausgegeben. „Die Sandkisten-Aktion führten wir
heuer bereits zum fünfzehnten Mal durch“, so ÖAAB-Obfrau Melanie Wöss (r.).

Foto: Martina Nimmervoll



www.tips.at 11Aus der region

textil und holz

6 bis 8. Juni: Holz- und Webereimarkt 
der Herzen in Helfenberg
helfenberg. Ein wunderbares 
Wochenende für alle Textil- und 
Holzliebhaber steht vor der Tür. 

Vom 6. bis 8. Juni verwandelt 
sich das Areal der Helfenberger 
Textilfabrik bereits zum fünften 
Mal in einen pulsierenden Hand-
werksmarkt. Über hundert regio-
nale Aussteller präsentieren ihre 
Produkte und bezaubern die Be-
sucher mit wunderbaren Waren. 
Nachhaltige Mode, Holzskulptu-
ren, Bett- und Haushaltstextilien, 
Vollholzmöbel, kleine Geschen-
ke, Mitbringsel und vieles mehr 
wartet darauf, entdeckt zu wer-
den. Auch das Vollholzmöbel-
Outlet bzw. das Textilgeschäft 
der Naturfabrik am Areal sind 
durchgehend geöffnet. 

helfenberg hilft zusammen
Bei diesem wunderbaren Event 
ist beinahe der ganze Ort auf 
den Beinen und trägt zum Ge-
lingen bei. Die örtlichen Vereine 

und Betriebe kümmern sich um 
die Verp�egung mit regionalen 
Schmankerln, den Shuttledienst 
vom Parkplatz und vieles mehr. 
Wer Lust hat über den Markt zu 

schlendern und sich vom Flair 
des Mühlviertler Weberortes an 
der Steinernen Mühl begeistern 
zu lassen, wird mit toller Stim-
mung und Freundlichkeit will-
kommen geheißen.<� Anzeige

In Helfenberg dreht sich bald alles um Holz und Textilien. Foto: Naturfabrik

Markt-Öffnungszeiten:
Freitag, 6. Juni von 13 bis 18 Uhr
Samstag, 7. Juni von 9 bis 18 Uhr
Sonntag, 8. Juni von 9 bis 17 Uhr

Rohrbacherstraße 6–7
4184 Helfenberg

Der Eintritt von fünf Euro ist ein 
Gutschein, der im Geschäft der 
Naturfabrik in Helfenberg und 
Ahorn eingelöst werden kann.

www.holz-webereimarkt.at

Schule für GeSundheitS- und KranKenpfleGe freiStadt

So gelingt Pflegeausbildung 
freiStadt. Die Schule für Ge-
sundheits- und Krankenpflege 
in Freistadt steht für erstklassig 
ausgebildete Pflegekräfte. 

Dank der Kombination aus  
fachlichen Kompetenzen und  
praktischen Fertigkeiten genießen 
ihre Ausbildungen einen hervor-
ragenden Ruf, der weit über die  
Grenzen des Mühlviertels hinaus-
reicht. Dahinter steht ein hochqua-
lifiziertes Team, das umfassende 
Expertise und Know-how in den 
Unterricht einbringt.

pflegepädagogen mit  
fachwissen und Studium
Die P�egepädagogen verfügen nicht 
nur über umfangreiche praktische 
Erfahrung aus den verschiedensten 
Bereichen der Pflege, sondern 
haben neben einer fundierten p�ege- 
pädagogischen Ausbildung auch uni-

versitäre Abschlüsse in P�egewis-
senschaft, Gerontologie, ANP-Dia-
betes sowie Psychologie erworben. 
Aufgrund einer Vielzahl an Spezial- 
isierungen in unterschiedlichen 
Fachgebieten, beispielsweise Kinder- 
krankenp�ege, Intensivp�ege oder 
Hygiene stellen sie sicher, dass die 
Auszubildenden eine theoretische 
und praktische Ausbildung auf dem 
neuesten Wissensstand erhalten. 

Bindeglied zur praxis
Die enge Zusammenarbeit mit den 
Mentoren und Praxisanleitern am 
Klinikum Freistadt sowie in anderen 
Pflegeeinrichtungen stellt sicher, 
dass die Auszubildenden ihr erwor-
benes Wissen vertiefen und in den 
Pflegealltag integrieren können. 
Diese Fachkräfte leiten die Auszu-
bildenden an und stehen ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite. Sie vermitteln 
wertvolle praktische Fähigkeiten 

und sorgen dafür, dass die Auszu-
bildenden optimal auf ihren späteren 
Beruf vorbereitet sind.

externe Vortragende
Die theoretische Ausbildung wird 
durch sorgsam ausgewählte Ex-
perten aus der Praxis ergänzt. Sie 

bringen Erfahrungen aus ihren je-
weiligen Fachgebieten (Psychiatrie, 
Dialyse etc.) ein und vertiefen die 
theoretischen Inhalte durch die Ver-
wendung praxisnaher Fallbeispiele. 
Zur adäquaten Vorbereitung von Aus- 
zubildenden auf die anspruchsvolle 
Praxis werden Simulationstrainings 
durchgeführt, in denen Schauspieler 
die Rolle der Patienten einnehmen. 
Die Lehrkräfte verfolgen mit dieser 
Maßnahme das Ziel, den Auszubil-
denden die Möglichkeit zu bieten, 
alltägliche Pflegesituationen zu 
üben. Mit diesem umfassenden und 
praxisorientierten Ausbildungskon- 
zept stellt die Schule für Gesundheits-
und Krankenp�ege in Freistadt sicher, 
dass die Auszubildenden bestens auf 
ihre zukünftigen Aufgaben im P�ege- 
bereich vorbereitet sind.<�Anzeige

Mehr Infos unter: 
www.ooeg.at/pflegeausbildung

Als Pflegepädago-
gin an der Schule 
für Gesundheits- 
und Krankenpflege 
in Freistadt macht 
es mir große Freu-
de, das Fachwissen 
und die praktischen Fähigkeiten 
meiner Auszubildenden zu 
fördern und sie bestmöglich auf 
ihren Beruf vorzubereiten.

HAnnelore HArtl, 
PFleGePädAGoGin
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WELTAUSSTELLUNG EXPO 2025

Heimische Unternehmen präsentieren sich in
Japan einem internationalen Publikum
OSAKA. Die Fähigkeit, Tradi-
tion und Innovation gleichzei-
tig zu leben, verbindet Japan
und Oberösterreich. Die Welt-
ausstellung Expo 2025 bietet
die Möglichkeit, neue Chan-
cen auszuloten und Handels-
partner zu gewinnen.

vonALEXANDRAMITTERMAYR

Aktuell kommt mit rund 350
Millionen Euro ein Fünftel der
Österreich-Exporte nach Japan
aus Oberösterreich. Durch ein
Partnerschaftsabkommen zwi-
schen der EU und Japan besteht
weiteres Potenzial, da Zölle auf
EU-Waren deutlich gesenkt
wurden. „Und weil sich die Welt
im Moment im rasanten Tempo
verändert, Märkte wegbrechen
und Zölle den Handel mehr als
erschweren, ist es umso wichti-
ger, dass wir solche Länder wie
Japan als Exportmärkte entwi-
ckeln helfen. Das ist unsere Mis-
sion alsWirtschaftskammer, hier
zu unterstützen“, betontWKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer.
Chancen für Oberösterreich gibt
es bei pflanzenbasierten Lebens-
mitteln, Wellness- und Health-
Produkten, die in Japan wach-
sende Bedeutung haben. „Mehr

als 200 Firmen in unserem Bun-
desland exportieren nach Ja-
pan“, hebt Wirtschafts-Landes-
rat Markus Achleitner (VP) her-
vor, „in Japan steht die Umset-
zung langfristiger Strategien im
Mittelpunkt, darunter Investitio-
nen in Erneuerbare Energie, Di-
gitalisierung und der Ausbau der
Wasserstoffwirtschaft. Hier
werden mögliche Anknüpfungs-
punkte mit Oberösterreich aus-
gelotet“. Auch die Zusammen-
arbeit der Universitäten und
Fachhochschulen Oberöster-
reichs mit japanischen akademi-
schen Einrichtungen soll ver-
stärkt werden. Eine langjährige

Zusammenarbeit mit Japan be-
steht zwischen dem Ars Electro-
nica Center (AEC), dem Feuer-
wehrtechniker Rosenbauer und
dem Spezialisten für Bahnüber-
gänge,Gmundner Fertigteile, der
in den letzen Jahrzehnten mehr
als 800 Projekte verwirklichte.

Starke Präsenz aus OÖ
Im Österreich-Pavillon punktet
man mit Musik und Kulinarik,
Bruckners Geige als Holo-
gramm fehlt ebenso wenig wie
das heimische Eggenberger Bier.
Das „Innovation LabAustria“ im
Herzen des Pavillons bietet
Unternehmen eine Plattform, um

Besucher für die österreichische
Forschung und Wirtschaft zu be-
geistern; Physiker Anton Zeilin-
ger dient als Aushängeschild.
Aus OÖ dabei sind die Firmen
Ecotherm, Keba, Newsadoo,
Rosenbauer, Seven Bel und die
VTA, dieAbwasserreinigung auf
Basis von Nanotechnologie er-
möglicht. Im Außenbereich wer-
den pro Woche fast eine Tonne
Kaiserschmarrn und PEZ-Ma-
schinen mit „Hello Kitty“-Bran-
ding verkauft. Auf demDach des
Pavillons kann man Musik aus
Klangbildern von Cale Fußbo-
dentechnik, einem Unternehmen
aus Traun, hören.<

Mit einer 16 Meter hohen Holzschleife sticht der österreichische Pavillon auf der Weltausstellung Expo in Osaka, Japan,
hervor. Das Motto „Die Zukunft komponieren“ lockt täglich Tausende Besucher an. Foto: Tips/AM

Landesrat Markus Achleitner (VP) und Expo-Aussteller David Böhm (rechts), CEO
von Newsadoo aus Linz, im Innovation Lab im Österreich-Pavillon Foto: Böhm

WK OÖ-Präsidentin Doris Hummer vor dem Klangbild des Unternehmens Cale
aus Traun, das ohne Lautsprecher Musik wiedergibt. Foto: Tips/AM
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WKOÖ

Franz Edlbauer mit dem Titel 
„Kommerzialrat“ ausgezeichnet
OÖ. WKOÖ-Vizepräsident Leo 
Jindrak überreichte kürzlich 
an Franz Edlbauer das Dekret 
über die Verleihung des Berufs-
titels „Kommerzialrat“.

Als Gratulant stellte sich auch 
Wirtschaftsminister Wolfgang 
Hattmannsdorfer ein, der dem aus-
gezeichneten Unternehmer große 
Anerkennung für sein wirtschaft-
liches Engagement aussprach.

Franz Edlbauer – ein 
ausgezeichneter Unternehmer
Franz Edlbauer, 1966 in Freistadt 
geboren, hat in seiner Funktion als 
Obmann der Bezirksstelle Wels 
maßgeblich die überaus positive 
Entwicklung des Wirtschafts-
standorts Wels/Wels-Land in den 
letzten Jahren mitgestaltet. So 
zählt der Wirtschaftsraum Wels 
mittlerweile zu den erfolgreichs-
ten Gebieten Österreichs und be-
heimatet eine Vielzahl von Leit-
betrieben. Durch die Schaffung 
und die stetige Weiterentwicklung 
des „Wirtschaftsservice Wels“, 
einer Kooperation der Stadt Wels, 
der WKO Wels sowie der Busi-

ness Upper Austria, wurden seit 
2017 in punkto Betriebsansiede-
lung enorme Erfolge verzeichnet 
und international namhafte Be-
triebe nach Wels gebracht. 
Auch das von Edlbauer repräsen-
tierte Familienunternehmen Pril-
linger steht für unternehmerischen 
Erfolg, der nicht nur auf Österreich 
beschränkt ist. Der Welser Land-
technik-Ersatzteilspezialist Prillin-
ger ist heute in zehn europäischen 
Ländern als Experte für land- und 

forstwirtschaftliche Ersatzteile in-
ternational höchst erfolgreich. 
„Seit Kurzem bringt er sein gro-
ßes Fachwissen zudem auch als 
Mitglied des Landesgremialaus-
schusses des Baustoff-, Eisen- und 
Holzhandels ein“, freut sich Gremi-
alobmann Josef Simmer. Mit deut-
lich mehr als 100.000 Mitarbei-
tern allein in Oberösterreich ist die 
Bauwirtschaft im weiteren Sinn der 
mit Abstand größte Arbeitgeber in 
unserem Bundesland. Die Bauwirt-

schaft stellt fast jeden vierten Ar-
beitsplatz zur Verfügung. Das hängt 
mit den engen Ver�echtungen der 
Bauwirtschaft im engeren Sinn mit 
den zahlreichen vor- und nachgela-
gerten Sektoren zusammen. „Ein 
wichtiges Teilsegment dieses um-
fassenden Branchen-Clusters stellt 
der Baustoff-, Eisen- und Holzhan-
del dar. Rund 4.000 Mitgliedsbe-
triebe umfasst diese zentrale Bran-
che“, sagt Gremialgeschäftsführer 
Markus Hofer.<� Anzeige

v.l.: Anna-Maria Edlbauer (Gattin von Hr. Edlbauer), Franz Edlbauer, WK-Vizepräsident Leo Jindrak Foto: Harald Dostal

Von der Politik zum Yoga Bad
Leonfeldens Vizebürgermeisterin Mi-
riam Birngruber legte im Mai alle poli-
tischen Funktionen nieder. Sie widmet
sich jetzt ihrer Selbstständigkeit als Yo-
ga-Trainerin. Infos: tips.at/n/685155

Foto: Mara Wallinger FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Auf Gesundheitsberufe spezialisiert
OÖ. Mit über 2300 Studienplätzen in 
fünf Regionen in OÖ eröffnen sich 
Perspektiven für jene, die mehr als 
nur einen Job suchen. Das Angebot 
reicht von sechssemestrigen Bache-
lor-Studiengängen über viersemest-
rige berufsbegleitende Master-Pro-
gramme bis hin zu akademischen 
Hochschullehrgängen in der P�ege. 
Ein Studium ist mit und ohne Matu-
ra möglich. Upgrademöglichkeiten 
in der Gesundheits- und Kranken-
p�ege gibt’s mit dem PFA-Upgrade 
sowie mit dem Bachelor-Upgrade 

für Personen mit Diplom. Ab 2026 
ist eine verlängerte berufsbegleiten-
de Variante des Studiums Gesund-
heits- und Krankenp�ege geplant. 
Diese Vielfalt ermöglicht ein praxis- 
und wohnortnahes Studium, das auf 
die persönlichen Interessen und be-

ru�ichen Ziele abgestimmt ist. Dank 
der engen Zusammenarbeit mit den 
Kliniken der Region wenden die 
Studierenden ihr erlerntes Wissen 
unmittelbar in der Praxis an und 
sammeln wertvolle Erfahrungen für 
ihren späteren Berufsweg.

Bewerbungszeiten
Bachelor (Biomedizinische Analy-
tik, Gesundheits- und Krankenp�e-
ge, Radiologietechnologie), PFA-
Upgrade & Hochschullehrgänge: bis 
15.8., Master: bis 15.6.<�Anzeige

www.fh-gesundheitsberufe.at
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Waldschaf-Trio
Im Mai kamen im Zoo
Linz am Fuße des Pöst-
lingbergs Mühlviertler
Waldschaf-Drillingezur
Welt. In den 1980er-
Jahren galt diese Nutz-
tierrasse als nahezu
ausgestorben, heute
gibt es wieder rund
2.000 Tiere. Am Bild:
Vater Fredi mit dem sü-
ßen Nachwuchs.

Foto: Zoo Linz

Neues Feuerwehrhaus Das neue Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Koglerau, Gramastetten, wurde im Beisein von 500 Gästen feierlich mit
einem großen Fest eröffnet. Infos: www.tips.at/n/685857 Foto: BFK UU/Thomas Traxler

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 28. Mai              
ab 19:35 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände 
Günstig: umsetzen und umtopfen von Pflanzen 
aller Art; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Malerarbeiten; chemische Rei-
nigung; Gesichtspackungen; Heilkräuter (Blüten) 
sammeln und anwenden – Ungünstig: Pflanzen 
gießen und düngen; Entschlackungskur beginnen

DO 29. Mai              
absteigender Mond – Christi Himmelfahrt
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerch-
fell, Brust, Magen 
Günstig: Gartenarbeiten; Rasen mähen u. be-
arbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Malerarbeiten; Früchte o. Kräuter trocknen

FR 30. Mai              
ab 22:20 Uhr Löwe – absteigender M. – Siehe g.

SA 31. Mai              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen oder pflegen; Reinigungsarbeiten, lüften; 

einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; Butter rühren; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, 
dichteres Haar haben will – Ungünstig: Kompost 
ansetzen; Unkraut jäten; Wäsche waschen; Mine-
raldünger ausbringen körperliche Anstrengungen

SO 1. Juni              
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 2.+3. Juni              
bis 05:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Pflege bekommt Pflanzen gut; alle Gar-
tenarbeiten; Pflanzen gießen; Kompost ausbringen; 
chemische Reinigung; Haare schneiden, Dauerwel-
len und Farbe für die Haare; geschäftliche Verhand-
lungen, Einkäufe und Geldangelegenheiten
Ungünstig: düngen; Wäsche waschen

MI 4. Juni              
ab 15:40 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

DO+FR 5.+6. Juni              
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Saatarbeiten Blütenpflanzen (auch Brok-
koli u. Karfiol); natürliche Schädlingsbekämpfung; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Blüten u. Heilkräuter sammeln u. trocknen; Massa-
gen – Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

PILOTPROJEKT

Ergotherapie im
Kindergarten
FELDKIRCHEN. Ab Herbst wird
in einzelnen Gruppen der ele-
mentarpädagogischen Ein-
richtungen der Gemeinde
Feldkirchen die Expertise einer
Ergotherapeutin hinzugezo-
gen. Dieses Projekt soll dazu
dienen, Kinder im Alltag best-
möglich begleiten zu können,
Inklusion zu fördern und bei
komplexen Fragestellungen
einen interdisziplinären Aus-
tausch zu ermöglichen.

Sowohl pädagogische Fachkräf-
te als auchFamilien stehenoftvor
Herausforderungen im Umgang
mit Kindern. Um sie bestmög-
lich begleiten zu können, Inklu-
sion zu fördern und bei komple-
xen Fragestellungen einen inter-
disziplinären Austausch zu er-
möglichen, wird ab Herbst in
einzelnen Gruppen der elemen-
tarpädagogischen Einrichtungen
inFeldkirchen stundenweise eine
Ergotherapeutin hinzugezogen.
Kinder, die in den Bereichen der
Motorik, Körperwahrnehmung,
Emotionsregulation oder im
Umgang mit anderen Schwierig-
keiten haben, sollen so unter-
stützt werden. Mit dem Pilotpro-

jekt „Kindergartenbasierte Er-
gotherapie“werdenKinder in der
Bildungseinrichtung zusätzlich
zum pädagogischen Fachperso-
nal auch von einer ergothera-
peutischen Fachkraft begleitet.
Gleichzeitig bringt das Projekt
eine Entlastung und eine Erwei-
terung des fachlichen Aus-
tauschs und somit der fachlichen
Kompetenz des pädagogischen
Personals mit sich.
„Ziel ist es, Ergotherapeuten in-
klusiv direkt vor Ort in Kinder-
gärten einzusetzen, um sowohl
die Kinder als auch die Elemen-
tarpädagogen zu unterstützen
und zu stärken“, so Bürgermeis-
ter DavidAllerstorfer (SPÖ). Die
Projektleiterinnen sind Hannah
Kastner und Elisa Hummer.<

Die Projektleiterinnen Hannah Kastner
(l.) und Elisa Hummer. Foto: Privat

Wiederwahl Die SPÖ-Frauenvorsitzende des Bezirkes Urfahr-Umgebung, Be-
verley Allen-Stingeder (4.v.r.), wurde bei der Landesfrauenkonferenz der SPÖ
Oberösterreich als stellvertretende Landesfrauenvorsitzende bestätigt. Sie zeig-
te sich nach der Wiederwahl „stolz, Teil dieser starken feministischen Bewe-
gung zu sein.“ Unter demMotto „Mitmischen statt Auslöffeln“ diskutierten die
Delegierten bei der Konferenz zentrale Anliegen von Frauen. Foto: Robert Bogic
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Tag der offenen Kellertür
Knapp 40 Winzer in Oberösterreich stellen sich der Herausforderung des
professionellen Weinanbaus. 17 davon öffnen am 14. Juni ihre Kellertüren.

OBERÖSTERREICH. Im Mittel-
punkt steht dabei von 14 bis 18
Uhr der Weinjahrgang 2024, der
in Oberösterreich hervorragen-
de Qualität bei rund einem Drit-
tel weniger Ertrag bescherte.
Neben der Verkostung der aktu-
ellen Weine geben die Winzer
auch einen Einblick in ihre Wein-

gärten und Keller und stehen für
Fragen persönlich zur Verfü-
gung.
Die teilnehmenden Betriebe:
Gottfried Kriegner (Putzleins-
dorf), „Der Manfred und die Sei-
nen“ (Kirchschlag bei Linz),
Weinbau Leo Gmeiner (Perg),
Weingut Greindl (Naarn), Rad-

lerbauernhof Moser (Mitterkir-
chen), Hofweingut Schmucken-
schlager (Enns), Fruchtverede-
lung Geschwister Wurm (St. Flo-
rian), Firdinanthof Familie Ebner
(Niederneukirchen), 95 Tage
Weinbau Familie Eschlböck
(Hörsching), Nussböckgut – Fa-
milie Velechovsky (Leonding),

Weingut Aichinger (Hartkir-
chen), Kronbergerhof (Schar-
ten), Innviadla Weinbau Költrin-
ger (Weilbach), Weingut Chris-
tian (Mehrnbach), Trattnachta-
ler Weinhaus (Schlüßlberg),
Schiefermair Wein (Kema-
ten/Krems), Johannes & Hanna
Gerstmayr (Wolfern).

Weinfreunde sollten sich Samstag, 14. Juni, vormerken. Fotos: Volker Weihbold

Eisenbahn- und
Bergbaumuseum

Das Areal des ehemaligen Obertag-Geländes der
Wolfsegg-Traunthaler Kohlenwerks AG beherbergt
Österreichs größtes Eisenbahn- und Bergbaumuseum.

AMPFLWANG. Auf 25.000 Qua-
dratmetern Ausstellungsfläche
erlebt man mehr als hundert
Schienenfahrzeuge, Dampf-, Die-
sel- und Elektroloks, aber auch
Personen- und Güterwagen, Krä-
ne, Gleisbaumaschinen, Draisi-
nen und vieles mehr.
Der „Lokpark Ampflwang“ ist zu-
gleich der „Heimatbahnhof“ des
Normalspurbereichs der Öster-
reichischen Gesellschaft für
Eisenbahngeschichte (ÖGEG).
Hierwerden die Lokomotiven und
Waggons auch gewartet, repa-
riertund restauriert.Aufgrundder
Lage im Hausruckwald, der Jahr-
hunderte lang vom Braunkohlen-
bergbau geprägt wurde, liegt der
Schwerpunkt auf der engen ge-
schichtlichen Verflechtung von

Eisenbahn und Bergbau. Schließ-
lichwurden die erstenWagen, die
auf Schienen rollten, in Bergwer-
ken eingesetzt. Wie der Name
„Lokpark Ampflwang“ erkennen
lässt, handelt es sich bei demMu-
seum vor allem um ein weitläufi-
ges Freigelände mit allem, was
zum Betrieb in einer typischen
Zugförderungsstelle dazugehört:
Schiebebühne, Lokschuppen,
Drehscheibe, Werkstättengebäu-
de, Wasser- und Kohlenkran so-
wie viele Gleisanlagen, auf denen
die Fahrzeuge ausgestellt sind.
Öffnungszeiten: bis 5. Oktober,
Samstag, Sonntag und Feiertage
von 10 bis 16.30 Uhr. Der Eintritt
kostet fürErwachsene14Euro, für
Kinder 7 Euro.
Nähere Infos: www.oegeg.at

Im Lokpark in Ampflwang im
Hausruckwald können über
100 Schienenfahrzeuge be-
staunt werden. Fotos: Volker Weihbold
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GEBOLTSKIRCHEN. Gleich ab dem 
Parkplatz beginnt das Erlebnis: 
Am Kohlebahnhof Scheiben er-
wartet Familien ein Ausflug, der 
Geschichte lebendig macht und 
Groß wie Klein zum Staunen bringt. 
Hier taucht man ein in die Welt des 
früheren Kohlebergbaus – mit Gru-
benlok und Draisine. Wer möchte, 
startet mit einer Fahrt im Gruben-
zug „Oskar der Grubenschlupf“, der 

über einen 3,5 Kilometer langen 
Rundkurs durch den Hausruck-
wald führt – inklusive kurzer Fahrt 
durch einen Schaustollen! Oder 
man schwingt sich auf die Fahrrad-
Draisine und strampelt fröhlich auf 
den alten Gleisen der Kohlebahn 
los – eine außergewöhnliche Art, 
die Natur zu erleben. Im liebevoll 
gestalteten Museum im Bahn-
hofsgebäude gibt es Spannendes 

zu entdecken: eine Modellanlage, 
historische Bilder, eine Schaukü-
che – und mit etwas Glück erzählen 
ehemalige Bergmänner von früher.

Besondere Tage am Bahnhof
An einigen Tagen wird der Ausflug 
zum Kohlebahnhof noch besonde-
rer: Etwa bei den Kiosk-Schman-
kerltagen am 15. August und 26. 
Oktober mit besonderen Leckerei-
en oder bei der 20-Jahr-Jubiläums-
feier am Sonntag, 3. August (Er-
satztermin: 10. August), organisiert 
vom Bergknappenclub und der Ge-
meinde Geboltskirchen.

Trattnach-Ursprung: Naturer-
lebnisweg mit Vogel-Lehrweg
Nach dem Bahnhof-Abenteuer 
gehts auf eine gemütliche Wander-
ung zum Trattnach-Ursprung. Der 
1,2 Kilometer lange Erlebnisweg ist 
kinderwagentauglich und steckt 
voller Mitmachstationen – vom 
Wasserrad bis zum Spiraltrichter. 
Der Vogel-Lehrweg mit 14 Stationen 
lädt zum Lauschen und Entdecken 
ein.  Am Ende wartet ein Highlight: 

Auf Schienen durch 
den Hausruck-Wald

Ein toller Tag für die ganze Familie am Kohlebahnhof Scheiben –  
mit Geschichte, Bewegung und jeder Menge Spaß in der Natur.

Ob mit Lok, Draisine oder am Vogellehrpfad – hier ist für die ganze Familie etwas dabei.

Ausflugs

KOHLEBAHNHOf 
Saison: 1. Mai bis 
26. Oktober
Öffnungszeiten: Sa., So. 
und Feiertag: 12 bis 17 Uhr 
Gruppen auch wochentags 
nach Voranmeldung möglich 

Kiosk-Schmankerl:
15. August und 26. Oktober
20-Jahr-Jubiläumsfeier:
3. August

Kontakt:
Tel.: 07732 3513 
www.kohlestrasse.at

Wasserspaß am Naturerlebnisweg: Mitmachen ausdrücklich erwünscht!

der Wassererlebnisplatz mit Feuer-
salamander „Trattino“, der fröhlich 
Wasser speit und bei Kindern für 
jede Menge Spaß sorgt. Anzeige

Fo
to

s: 
OÖ

 To
ur

ism
us

/V
ita

lw
el

t/
To

m
 S

on



Anzeigen18 22. Woche 2025Sommer, Sonne, Ferienzeit

Bequem auf Schafberg
Mit der traditionsreichen Zahnradbahn kommt man idyllisch und bequem auf den
1.783 Meter hohen Schafberg.

ST. WOLFGANG. Die histori-
schen Zahnraddampfloks zählen
zu den ältesten, betriebsfähigen
Loks derWelt. Aber auchmit den
modernen Dampfloks ist eine
Fahrt auf den Schafberg ein
unvergessliches Erlebnis. Der
Schafberg gilt als schönster Aus-
sichtsberg im Salzkammergut.

Bei klaremWetter hat man einen
360-Grad-Panoramablick über
die glitzernden Seen des Salz-
kammerguts und des Alpenvor-
lands mit dem Wolfgangsee, Irr-
see, Mondsee und Fuschlsee.
Die „SchafbergBahn“, die von
St. Wolfgang auf den Gipfel des
Schafbergs führt, ist die steilste

Zahnradbahn in Österreich. Sie
wurde 1893 in Betrieb genom-
men.
In der neuen Talstation warten
nicht nur eine große und licht-
durchflutete Gästehalle mit Ti-
cketschalter, sondern auch ein
Souvenir-Shop, eine kleine Mu-
seumszone mit einer histori-

schen Lokomotive und ein neues
Restaurant.
Eine Berg- und Talfahrt kostet für
Erwachsene 56,50 Euro, für Kin-
der 17 Euro. Eine Berg- oder Tal-
fahrt kostet für Erwachsene
39,80Euro, fürKinder11,90Euro.
Nähere Infos und Fahrpläne:
www.5schaetze.at

Von der neuen Talstation (Foto rund) geht es in circa 35Minuten auf den Schafberg. Fotos: Salzburg AG Tourismus GmbH

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Sommer-Aktionen
entdecken auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!

08. - 10.AUGUSTTAISKIRCHEN IM INNVIERTEL
3 TAGE • 5 BÜHNEN • CAMPING

20
25
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HAUPTBÜHNE

ELECTRONIC BÜHNEN

KULTURBÜHNEN

RIAN · KRAUTSCHÄDL
BLACK SEA DAHU • GARISH

THE ELEMENT · LIQUID SOUL
RITMO · VANDAL · EXPULZE

MATHIAS KADEN · FRIDA DARKO

ENDLESSWELLNESS · LEFTOVERS
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… and many more
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KOVEN·VIBE CHEMISTRY

MASCHEK · SCHEIBSTA
DER TRAURIGE GÄRTNER • LIMUKA LIVE KARAOKE
POETRY SLAM • ELECTRIC NIPPLES RADIOSHOW • PIECES OF PAI
ANDREAS ACHLEITNER • PUPPENTHEATER LUMUMBA • YOGA •WORKSHOPS
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Schloss Hartheim
Die Lern- und Gedenkstätte Schloss Hartheim ist ein
bedeutender Erinnerungsort an die Opfer der
nationalsozialistischen Euthanasie.

ALKOVEN. Schloss Hartheim war
eine von sechs Tötungsanstalten
der NS-Euthanasie, in der nahezu
30.000 Menschen ermordet wur-
den. Es handelte sich um Men-
schen mit Behinderungen und
psychischen Erkrankungen.
Im Erdgeschoss des Schlosses be-
findet sich die Gedenkstätte, die
aus Dokumentationsräumen und
den ehemaligen Tötungsräumen
besteht. Die Dokumentationsräu-
me bieten Informationen zur
NS-Euthanasie. Opferbiografien
werden sichtbar gemacht und Le-
bensentwürfe vonTäterinnenund
Tätern vorgestellt. Die Orte, die
direkter Teil des Tötungsbetriebs
waren, sind der ehemalige An-
kunftsort,derAufnahmeraum,die
Gaskammer,derTechnikraum,der
Leichenraum und der Kremato-
riumsraum. Ein „Raum der Stille“
erlaubt ein persönliches Geden-

ken an die Opfer der NS-Eutha-
nasie. Die Ausstellung „Wert des
Lebens“ beleuchtet die Geschich-
te der NS-Euthanasie. Im Zen-
trum der Erzählung stehen der
gesellschaftliche Blick auf den
Menschen und die Frage, wie mit
Menschen, die aus körperlichen
oder psychischen Gründen als
„unbrauchbar“ definiert wurden,
umgegangen wurde. Die Zeit-
spanne der Ausstellungserzäh-
lungerstreckt sich vonder Zeit der
Aufklärung bis zur Gegenwart.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 9 bis 16 Uhr, Freitag
von 9 bis 15 Uhr, an Sonn- und
Feiertagen von 10 bis 17 Uhr. Der
Eintritt bei der Gedenkstätte ist
frei. Eintritt „Wert des Lebens“:
4 Euro für Schüler und Personen
in Ausbildung, 5 Euro für Erwach-
sene.
Infos: www.schloss-hartheim.at

Das Schloss Hartheim in Al-
koven stammt aus der Re-
naissance. Seit 2003 befindet
sich dort ein Lern- und Ge-
denkort. Fotos: Volker Weihbold

Tipps holen und los starten! Jetzt noch mehr
Ideenfür Ihren nächsten Familienausflug. ausflugstipps.at
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Wien – Linz um 1900
Die spannende Entwicklung der Moderne in Linz beleuchtet die Ausstellung „Wien –
Linz um 1900“. Sie läuft bis 5. Oktober im Schlossmuseum.

LINZ. Der künstlerische Auf-
bruch in die Moderne geht zwar
von Wien aus, die Strömungen
der Jahrhundertwende manifes-
tieren sich aber auch in Oberös-
terreich.
Die Schau widmet sich nicht nur
der Frage, wie Werke bedeuten-
der Künstler wie Tina Blau, Gus-

tav Klimt, Oskar Kokoschka, Ko-
loman Moser oder Egon Schiele
nach Oberösterreich gelangt
sind.
Sie richtet den Blick auch auf
oberösterreichische Künstler wie
Alfred Kubin, Klemens Brosch,
Leopold Forstner oder Franz
Sedlacek. Diese außergewöhnli-

chen Persönlichkeiten prägten
die kulturelle Neuorientierung
und setzten bedeutende Impul-
se, die den künstlerischen Auf-
bruch unterstützten.
Die Ausstellung zeigt die gesam-
te Vielfalt der oberösterreichi-
schen Kunstszene um 1900 in
einem kulturhistorischen Über-

blick. Geöffnet ist sie Dienstag bis
Sonntag sowie an Feiertagen, je-
weils von 10 bis 18 Uhr.
Der Eintritt kostet für Erwachse-
ne6,50Euro, für Familien13Euro
undmit OÖ Familienkarte 9 Euro.
Am ersten Sonntag im Monat ist
der Eintritt mit OÖ Familienkarte
frei.

Werke von Klemens Brosch (l.), Tina Kofler (r.) und Gustav Klimt (ru.) Fotos: OÖ Landes-Kultur GmbH

Thema Hochzeit
im Sumerauerhof

Im Sumerauerhof in St. Florian widmen sich heuer zwei
Sonderausstellungen dem Thema Hochzeit.

ST. FLORIAN. Die in Oberöster-
reich einzigartige Kombination aus
landwirtschaftlicher Tradition,
kulturellem Erbe und moderner,
familienfreundlicher Wissensver-
mittlung bietet den Besuchern ein
ganzheitliches und nachhaltiges
Erlebnis.
Die Sonderausstellungen „Hoch-
zeit.Möbel“ und „Vogel.Hochzeit“
überraschen mit interaktiven Sta-
tionen rund um das Thema – von
alten Bräuchen, historischen Mö-
beln und überlieferten Traditio-
nen bis hin zur oft besungenen Vo-
gelhochzeit in der Tierwelt.
Der Sumerauerhof erwartet Inter-
essierte, die sich kulturhistorisch
zur Hochzeit am Land informieren
und auch inspirieren lassen wol-
len. Die Hochzeit wird meist von
vielen Bräuchen, Traditionen und

Ritualen begleitet, um die Fest-
lichkeit zu betonen. Teil der Aus-
steuer waren die Möbel als Hei-
ratsgut. So wurden vom 17. bis ins
19. Jahrhundert in Oberösterreich
aufwändig bemalte Möbel von
anonymen und namentlich be-
kannten Werkstätten meist für
eine Braut gefertigt. „Vogel.Hoch-
zeit“ zeigt, wie tief das Thema „Vo-
gel“ in unserer Alltagskultur ver-
wurzelt ist und wie sehr wir dazu
neigen, das Tierische zu ver-
menschlichen.
Der Sumerauerhof bietet zudem
einen Streichelzoo, einen Wan-
derweg, einen Bauerngarten so-
wie einen Naturspielplatz.
Geöffnet ist er Dienstag bis
Sonntag sowie an Feiertagen von
10 bis 18 Uhr (im Oktober bis 16
Uhr). Infos: www.ooekultur.at

Die Sonderausstellungen
„Hochzeit.Möbel“ und „Vo-
gel.Hochzeit“ laufen bis 26.
Oktober.
Fotos: Michael Maritsch (o., u.), OÖ LKG (rund)
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LINZ. Der 360-Grad-Bodyscan ist 
so gestaltet, dass man innerhalb 
von rund 45 Minuten zum maß-
geschneiderten Rad und seinen 
Einstellungen kommt. „Wir haben 
über eineinhalb Jahre am richtigen 
System getüftelt, seit 2019 bieten 
wir diese Methode nun an, die ein-
fach, aber trotzdem genau ist“, so 

Alfred Brückl. 16 Kameras lichten 
den Körper vom Hals-Umfang bis 
zu den Füßen ab, danach nimmt 
man noch am liebevoll genannten  
„Popometer“ Platz, um den rich-
tigen Sattel zu ermitteln. Neben 
den genauen Körperdaten wer-
den zusätzlich noch „Soft Facts“  
abgefragt, wie Art und Umfang  

der Fahrradnutzung. Danach kann 
das neue oder auch das gebrauch-
te Fahrrad optimal darauf einge-
stellt werden. 
„Eine auf den eigenen Körper ab-
gestimmte Fahrradeinstellung ver-
mindert nicht zuletzt gesundheit-
liche Risiken“, weiß Alfred Brückl. 
Eine Körperanalyse mit entspre-

chenden Einstellungen lohnt sich 
für jedes Fahrrad. E-Bikes profitie-
ren jedoch in besonderem Maß, 
denn hier erhöht sich sogar die 
Lebensdauer der Technik. Je bes-
ser die Kraftübertragung beim Bike 
funktioniert, desto geringer ist der 
Verschleiß.

Jetzt vermessen lassen
Zu Saisonbeginn ist der optimale 
Zeitpunkt, um sich professionell 
vermessen und sein Rad perfekt 
anpassen zu lassen: Bodyscan um 
99 Euro und Popometer 35 Euro. 
Bei Neukauf eines Rads ist die Ver-
messung kostenlos.  Anzeige

xund und fit mit der richtig  
eingestellten Sitzposition

Ein innovatives Service bietet Alfred Brückl in seinem Radsport-Geschäft in der Dametzstraße an: Mit dem   
3D-Körperanalyse-System wird das neue oder gebrauchte Fahrrad perfekt eingestellt und körperliche Dysbalancen am  

Körper des Radfahrers analysiert. 

Mit dem „Popometer“ (l.) und dem 3D-Bodyscan sorgt Radsport Brückl für den perfekten Sitz auf dem Fahrrad. Fotos: Brückl

Fahrrad

koNtakt
Brückl
Fahrräder und  
Nähmaschinen
Dametzstraße 5, 4020 Linz
Tel. 0732 777276
Eigene kundenparkplätze!



Anzeigen22 22. Woche 2025Sommer, Sonne, Ferienzeit

Straßenkunst im
Mural Harbor

Mit Mural Harbor ist im Linzer Hafen Europas größte
Graffiti- und Muralismo- (Wandmalerei) Galerie mit mehr
als 300 teils überdimensionalen Graffitis entstanden.

LINZ. Werke von Künstlern aus
etwa 30 Nationen zieren die Fas-
saden von alten Industriebauten
und Häusern. Und es werden je-
des Jahr mehr. Nationale und
internationale Künstler wie Aryz,
Lords, Nychos oder Roa haben
sich bereits im Linzer Hafenge-
lände verewigt. Für Besucher gibt
es verschiedene Möglichkeiten,
die Kunstwerke mit einem fach-
kundigenGuidezuentdecken.Bei
Workshops kann man selbst mit
der Sprühdose Spuren im Linzer
Handelshafen hinterlassen.
Große Lagerhallen, Container,
Kräne und Schienen säumen die
drei großen Wasserbecken im
Linzer Hafen. Aus dem Wunsch,
die grauen Fassaden der Hafen-
gebäude zu verschönern, ent-

stand vor über zehn Jahren ein
135Hektargroßer, lebendigerOrt
für Straßenkunst.
Besichtigen kann man die Werke
nur im Rahmen von Führungen
beim „Mural Walk“, einem ge-
führten Spaziergang inklusive
Graffiti-Crashkurs, oder per
„Mural Boat“, einer moderierten
Bootstour inklusive Graffiti-
Crashkurs. Die nächsten Boots-
rundfahrten sind am 21. Juni,
19. Juli, 16. August, 20. Septem-
ber und am 18. Oktober.
Der Mural Harbor hat keine Öff-
nungszeiten. Eine Besichtigung
ist ausschließlich im Rahmen
einer gebuchten Tour und in Be-
gleitung eines Guides möglich.
Tickets und nähere Infos:
www.muralharbor.at

Über 100Werke von Künst-
lern aus etwa 30 Nationen
sind auf dem 135 Hektar
großen Areal zu bestaunen.

Fotos: Volker Weihbold

JAN DELAY & 
DISKO NO.1

JAMIE 
CULLUM

26.07.2025

CHRISTINA 
STÜRMER

25.07.2025 03.08.2025

MUSICAL 
AM DOM

19.07.2025

OPERN AUF 
BAYRISCH FOLKSHILFE

12.07.2025 18.07.2025

MUSIC OF 
JAMES BOND

ANNE-SOPHIE 
MUTTER

BEST OF 25 YEARS
SUPPORT: 

DAS BO

TOUR 2025
SUPPORT: 

TIM COLLINS 
& MARTIN 

GASSELSBERGER

MTV UNPLUGGED 
IN LINZ

SUPPORT: 
OSKA

MIT GERD ANTHOFF, 
MONIKA GRUBER &

MICHAEL LERCHENBERG

BUNT TOUR
SPECIAL GUEST: 
KRAUTSCHÄDL

CREATED BY 
MARK SEIBERT

ROYAL 
PHILHARMONIC 

ORCHESTRA

MUSIC OF JOHN 
WILLIAMS MIT

DEM ROYAL 
PHILHARMONIC

ORCHESTRA

07.07.2025 08.07.2025

S O L D  O U T

Vielen Dank für die langjährige Unterstützung!

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 946100, www.klassikamdom.at
E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at), unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und in allen Öticket Vorverkaufsstellen.www.klassikamdom.at

Domplatz Linz
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Bad kreuzen. Die Wanderregion 
Donau Oberösterreich mit dem 450 
Kilometer langen Donausteig und 
den 49 Donausteig-Runden freut 
sich über ein weiteres Highlight: 
Bad Kreuzen ist erstes zertifiziertes 
Wanderdorf im Bundesland! Zahl-
reiche Wanderungen bieten Wan-
derfreudigen viele Möglichkeiten 
den Strudengau zu erkunden, ent-
weder individuell oder mit ausge-
bildeten Wanderguides. Auch der 
Genuss kommt nicht zu kurz, man 
kann sich etwa einen regionalen 

Jausen-Rucksack direkt in die Un-
terkunft bestellen: donauregion.at/
wanderdorf  Anzeige

Bad kreuzen ist 
Wanderdorf

Bad Kreuzen ist Oberösterreichs erstes Wanderdorf. Foto: Sintwerk GmbH

Tourismusverband Donau OÖ
Lindengasse 9, 4040 Linz
0732 7277-888
info@donauregion.at
www.donauregion.at

D I E B ÜHN E D E I N E S SOMME RS :

T O UR D E FUN .
Dein Sommer, deine Bühne – erlebe das Burgenland!
Burgenland Trails erobern, wandern, Thermen genießen oder in
Badeseen eintauchen – entdecke Natur und Genuss pur. Mit der
Burgenland Card warten viele Erlebnisse kostenlos oder vergünstigt
auf dich! Mehr auf burgenland.info

N E S SOMME RS :

burgenland. Wo der Sommer 
zu Hause ist. Sanfte Hügel, weite 
Horizonte und der Duft von Som-
mer in der Luft: Das Burgenland 
zeigt sich wanderfreudig und ge-
nussvoll. Beim Pannonisch Wan-
dern vereinen sich Natur, Kulina-
rik und Thermengenuss zu einem 
ganzheitlichen Sommererlebnis. 
Ob auf dem Panoramaweg im 
UNESCO-Naturpark Neusiedler See 
– Leithagebirge durch sonnenver-
wöhnte Weingärten und maleri-

sche Winzerdörfer, am WeinStein-
Weg im Blaufränkischland zwischen 
Wald und Wein, oder auf dem Drei-
Weinberge-Rundweg in der Weini-
dylle Südburgenland – hier wird 
Wandern zum sinnlichen Genuss. 
Und das Beste: Mit der Burgen-
land Card sind viele Highlights wie  
Thermen, Badeseen und Ausflugs-
ziele vergünstigt oder kostenlos 
– für unbeschwerte Sommertage  
im sonnigsten Land Österreichs.
www.burgenland.info Anzeige

genuss-Wandern 
im burgenland

Wandern und Wein im sonnigen Burgenland  Foto: Burgenland Tourismus/Stefan Gergely
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Haus von Kubin
Das Alfred-Kubin-Haus in Zwickledt ist ein Ort von
großer künstlerischer und historischer Bedeutung.

WERNSTEIN/INN. Das Anwesen
war das Wohnhaus von Alfred
Kubin (1877-1959), neben Grö-
ßen wie Gustav Klimt, Oskar Ko-
koschka und Egon Schiele einer
der bedeutendsten Künstler der
Zeit um 1900. Das Haus zeichnet
sich dadurch aus, dass es noch in
seinem ursprünglichen Zustand
erhalten ist, was es zu einem be-
liebten Ziel für Besucher macht,
die eine Zeitreise in die Epoche
Kubins unternehmenmöchten.
Neben den Wohnräumen Ku-
bins, die einen authentischen
Einblick in sein Leben und Schaf-
fen geben, beherbergt das Ku-
bin-Haus in einem Nebenflügel
Wechselausstellungen. Gezeigt
werdenWerke von Künstlern, die
entweder einen Bezug zu Kubin
haben oder mit der Region ver-
bunden sind.
Bis 1. Juni stellt die Malerin Hel-
ga Hofer aus St. Florian aus.Wer-

ke von Monika Pichler werden
von 6. Juni bis 6. Juli präsentiert.
Im Mittelpunkt stehen großfor-
matige Bildteppiche. Dem Maler
Rainer A. Riepl, der Textil- und
Objektkünstlerin Anita Selinger
und dem Metallplastiker An-
dreas Sagmeister ist eine Schau
von 11. Juli bis 10. August ge-
widmet.
Weitere Ausstellungen: Corinna
Antelmann und Susi Jirkuff (22.
August bis 21. September) sowie
Barbara Schimpfle (26. Septem-
ber bis 31. Oktober).
Geöffnet ist das Kubin-Haus in
Zwickledt 7 in Wernstein am Inn
bis 31. Oktober, Dienstag bis Frei-
tag von 14 bis 17 Uhr (Führun-
gen um 15 Uhr), Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen von 13 bis
18Uhr (Führungen um15 und 17
Uhr). Der Eintritt kostet für Er-
wachsene 4 Euro.
Nähere Infos: www.ooekultur.at

Der bedeutende Künstler Al-
fred Kubin lebte über 50 Jah-
re in seinem Haus in Zwick-
ledt. Fotos: Michael Maritsch,

OÖ Landes-Kultur GmbH (Foto ru.)

Open Air im Donaupark
Sommer 2025 Eintritt frei!

Die Sonne geht
unter – unser Herz

geht auf.

linz.at/musikpavillon

18. Juni–17. August

2025

Punk
Indie
Hip-Hop

Pop
Rock
Blasmusik

Jazz
Singer-Songwriter

präsentiert von ANDYC
IAMDDB
GOLA
GIANNIDASTAUMMTISCH•AVERAGE

LOH-RENZO•RAGEMODE
NDL • CONQUERER • HIGHNOTE • MEXX HEADROOM • JUNIOR FREAK • MIKE SMILE
ZENO • PETE SABO • KLAUS WINTER • INESSA • PARAGRAPHIC • JAH POWER SOUND
KONQUERIN SOUNDZ • CALABASH CREW • KINGS CROWN SOUND • ROYAL CROWN
DJ DAN & DJ PHEKT • LA OONA & SELECTA UFUK • MANØ & JAZ LAZ

Bubble Battle Royale • Hubschrauber-Rundflüge • Eisbaden
Flyboard-Shows • Kids Action (powered by STADT LINZ)
Youth Area (powered by 4YOU CARD) • Hafenrundfahrten
Zillenrennen • Pumptrack • Water Action • SailLinz uvm ...

STIEGL BLOB THE TOP • PORR SHIP
HYPO OOE BEACH CLUB
RED BULL DANCE YOUR STYLE
AK SPLASH & CHILL
FELBERMAYR FLOATING BEACH
FM4 HAFENFRÜHSSCHOPPEN

06-
JUNI25

EINTRITT FREI

ANNABUCHEGGER
GENERALLEVY
ALIBIb2bPHENTIX
MCILLMATIKA

ESRAP&GASMACGILMORE

BENCLEAN•ALITTLESOUND

bubbledays.at
NI255
--
25

-07
25

präsentiert von
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Spirituell wandern
Der Johannesweg ist ein spiritueller Wanderweg durch
die hügelige Mühlviertler Landschaft.

PIERBACH. Die landschaftliche
Vielfalt des nordöstlichen Mühl-
viertels sorgt mit erfrischenden,
glasklaren Bächen, satten Misch-
wäldern und imposanten Granit-
formationen für das perfekte Na-
turerlebnis.
Gerade in einer Zeit, die von Un-
sicherheiten geprägt ist, in der
viele auf der Suche nach Ant-
worten sind, ist es für Menschen
wichtig, in der Natur zur Besin-
nung zu kommen, zu wissen, wer
man selbst ist. Bei einer Wan-
derung am 84 Kilometer langen
Johannesweg kann man sich auf
das Wesentliche besinnen und
den eigenen Akku wieder aufla-
den. An 12 Stationen entlang des
Weges werden Impulse und
Weisheiten vermittelt, die zum
Nachdenken anregen sollen.
Beim spirituellen Rundwander-
weg erwartet die Wanderer eine
sehr aussichtsreiche Tour – zahl-

reiche Kraftplätze, fantastische
Aussichtspunkte und fünf Gipfel-
kreuze mit grandiosen Rundbli-
cken. Auch viele kleinere und
größere spirituelle Einrichtun-
gen wie Kirchen, Kapellen und
Marterl befinden sich am Johan-
nesweg. Ausgangspunkt ist die
Gemeinde Pierbach. Es kann
auch in jeder anderen Gemein-
de entlang des Rundwegs losge-
wandert werden: von Schönau,
St. Leonhard, Weitersfelden, Kal-
tenbach, Unterweißenbach und
Königswiesen. Der Weg wird in
drei, vier oder fünf Tages-Etap-
pen bestritten, wobei empfoh-
len wird, sichmindestens vier Ta-
ge Zeit zu nehmen.
Geführte Johannesweg-Touren
gibt es von 4. bis 7. Juni und von
8. bis 11. Oktober.
Nähere Infos: Tel. 050 7263-300,
Mail: badzell@muehlviertel.at,
www.johannesweg.at

Für den 84 Kilometer langen
Pilgerweg imMühlviertel
sollte man mehrere Tages-
Etappen einplanen.

Foto: TVBMühlviertel | Andreas Walch



Anzeigen
F:
Sy
m
bo
lfo
to
s
Pr
od
uk
tp
ar
tn
er
au
kt
io
n.
tip
s.a

t

Bis zu
50%
sparen

Jetzt
mitsteigern auf
auktion.tips.at

Online-AuktionO li A
Die große Tips

bis 2. Juni 2025

Reisegutschein



www.tips.at Anzeigen 27Marktplatz

MARKTPLATZ

Aktuelles

Antiquitäten

Dienstleistungen

Feste/Veranstaltungen

Märkte

Hobby/Basteln

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

wünschen dir deine Tischler-

kollegen vom EINRICHTUNGSTEAM 

                             aus Reichenthal

Lieber Dominik!

Alles Gute zum 

Geburtstag

We´ve been friends 
for so long...

WE´VE FORGOT 
WHO´S THE BAD 

INFLUENCE...

40Alles Gute zum 
wünscht euch eure 
Mädelsrunde!!!
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Wir suchen für das SPOOKY
TREFFling 2025 von 11. bis
31.10., jew. zw. 18.30 u. 21.00
mehrere freiwillige Helfer. Min-
destalter: 18 J., Sonja & Axel
Harsch,  0676 3342448

Flohmarkt Perg, 1. + 15. + 29.
Juni, So. 4 - 12 Uhr im Ein-
kaufszentrum. INFO:  0664
3960682

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Gepflegter, sportlicher Mann
60 J., sucht schlanke Dame für
gelegentliche, diskrete Treffen
 0664 7605020

Gibt es noch irgendwo nette
und ehrliche Männer? KARIN,
63jährige sehr fesche, jugendli-
che Krankenschwester hat das
Arbeitsleben fast hinter sich
und hofft die große Liebe zu fin-
den. Ruf an, vielleicht finden
wir uns über diesen Weg. Agen-
tur Liebe & Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Lisa 61 J. Eine Frau, die noch
viel Power hat. Ich liebe die Na-
tur, Sport, würde auch gerne
ein tolles Essen für Dich zau-
bern. Unsere Partnerschaft soll-
te ein Mix aus Zärtlichkeit, Lei-
denschaft, Romantik u. viel Lie-
be werden. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Witwe, 74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht,
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

Celepci Pflasterer Profi, Verle-
gung Jeder Art von Steinen; Sa-
nierung, Reinigung, Imprägnie-
rung   0664 9954854

Flachdach und Bau-
werksabdichter, Keller,
Fenster oder Türen mit Kunst-
off abdichten, Garage Bodenbe-
schichtung  0676 96655007

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
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Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Arbeiten Sie fürs Land Oberösterreich, machen Sie mehr als
bloß einen Job. Denn gemeinsam schaffen wir Lebensqualität,
jeden Tag aufs Neue. An einem attraktiven Arbeitsplatz in einem
Unternehmen, das Freundlichkeit, Engagement und Offenheit
großschreibt.

Für unsere Bezirkshauptmannschaft in Perg suchen wir eine/n

Gemeindeprüfer/in
Vollzeit / Teilzeit mit mind. 30 Stunden ● Gehalt 3.460 EUR

Ihre Benefits:

Ausgezeichnete Kranken- und Unfallversicherung

Möglichkeit zum Home-Office

Umfangreiche Aus- und Weiterbildung

Klingt interessant? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Nähere Infos:

Frau Mag. Martina Gruber
(+43 732) 77 20 117 33
karriere.land-oberoesterreich.gv.at

die Nummer Deins im Job Finden
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Zuhause gesucht für Laris-
sa,  die aus einer rumäni-
schen Tötungsstation ge-
rettet wurde! Larissa ist
laut EU Pass 12 Jahre, wirkt
aber viel jünger, sie ist scheu
und braucht viel Geduld und
Liebe, um Vertrauen fassen zu
können. Sie lebt seit Herbst
2024 auf einer Pflegestelle in
Weitersfelden und kann gerne
dort kennengelernt werden. In-
fos bei Birgit Stepka:  0676
9730969

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Verkaufe Roller Piaggio Med-
ley 125 ABS Sportausführung:
1A-Zustand, 125 cm, 2,5 Jahre
alt, Tacho nur 1.330 km,
€ 2.990,-   0677 62030359

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176

Ford Puma ST-Line X Automa-
tik SUV / Geländewagen, rot,
125 PS 9/20, unfallfrei, service-
gepflegt. VP € 16.500,-
 0660 5282187

Verkaufe Abenteuer-Boot
Preis: € 150,-. Zuletzt 2018
von Hluboká bis Berlin u.
zurück,   0650 9813591

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

MTB Focus Whistler 3.6
29" grau L + XL € 639 2 Rad
Rotschne  07942-7253021

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Nutzfahrzeug-Angebote!
Citroen Berlingo KW BHDi
100 PS 4/2024 Vorführwa-
gen mit Touchscreen, Ne-
belsch., anklappb. Asp., Licht-,
Regensensor, Klima, Lederlenk-
rad uvm. jetzt nur 18.980,- bar
oder Leasing mit 3,99%!
Peugeot Partner KW
BHDi 130 PS 3/2024 Vor-
führwagen mit 3D Navi, Kli-
maaut., Sicherheitspaket, Bau-
stellenpaket, Lederlenkrad
uvm. jetzt nur 20.980,- bar
oder Leasing mit 3,99%!
Jetzt Probefahrt vereinbaren!
Pöchtrager Neufelden Ihr Citro-
en & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 280.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Suche: Gemeinschaftliches
Wohnprojekt "doma" sucht
Grundstück/Alt-/Leerbestand
im Mühlviertel. Sind für alle Op-
tionen offen. Details unter
www.dorfmalanders.at oder
 0660 5285586.
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MitarbeiterIn Reinigung
am Klinikum Freistadt, Teilzeit (25 - 30 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Christa Apfolter,
Reinigungsleitung, Tel.: 05 055476-28340.

Online-Bewerbung bis: 27.07.25
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Der Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung ist ein modernes soziales Dienst-
leistungsunternehmen. Wir bieten Jobs an 5 Standorten (Hellmonsödt,  
Engerwitzdorf, Bad Leonfelden, Walding, Gramastetten).  
Aktuell suchen wir für unsere Bezirksseniorenhäuser

•  Dipl. Gesundheits- und  
 Krankenpfleger/in als Wohnbereichsleitung  
 (Pflegegruppenverantwortliche/r) BSH Bad Leonfelden

• Pflegepersonal (DGKP, FSB, PFA, PA) 
 bzw. Personen (m/w/d) mit Interesse  
 an einer Ausbildung

Sie
• haben Freude im Umgang mit älteren Menschen 
• arbeiten gerne in einem Team 
• schätzen einen sicheren, regionalen Arbeitsplatz 
• freuen sich über freiwillige Sozialleistungen, vergünstigtes Mittagessen, 

sowie eine Krankenversicherung bei der KFG (Krankenfürsorge für 
Gemeindebedienstete) 

Dann melden Sie sich bitte an post@shvuu.at (0732/731301/72477)  
oder direkt beim gewünschten Bezirksseniorenhaus.
Details zur Ausschreibung (Bewerbungsbogen) finden Sie auf unserer 
Homepage www.shvuu.at.  

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Die EDER MattenService GmbH ist ein auf Werbe- und Mietmatten spezialisiertes Unternehmen mit ca. 30.000 
Kunden aus allen Branchen vom Kleinstunternehmer bis zum Großkonzern und betreut über 73.000 Servicematten 
in ganz Österreich. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen tüchtigen und agilen

MITARBEITER für die  
INSTANDHALTUNG (w/m)
Vollzeit (38,5 Std./Woche)

Ihre Aufgaben:
• Reparatur, Reinigung sowie Wartung von Anlagen
• Störungsbehebung
• Wiederherstellung des Produktionsablaufes
• Fehlersuche und Analyse an technischen Einrichtungen

Ihre Qualifikation:
• Abgeschlossene Lehre als Elektrotechniker (w/m), Installateur (m/w), Schlosser (m/w) oä.
• Zeitliche Flexibilität
• Einsatzbereitschaft

Entlohnung lt. KV Handel inklusive Überzahlung € 30.000,00 brutto jährlich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung (inkl. Lichtbild, Lebenslauf und Zeugnissen), 
in denen Sie uns auch Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin mitteilen.

EDER MattenService GmbH
z.Hd. Hrn. Peter Zahradka 
Ederstraße 1 • 4225 Luftenberg
Web: www.eder.at

Entlohnung lt. KV Handel inklusive Überzahlung € 58.520,- brutto jährlich.
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WAHLENDE

Sympathicus
OÖ. Tips, der ORF OÖ, das Land
OÖ, die Sparkasse OÖ und Zipfer
waren auf der Suche nach den sym-
pathischsten Musikvereinen des
Landes. Zahlreiche Musikvereine
und ihre Unterstützer haben teil-
genommen und damit musikali-
sches Engagement gewürdigt. Die
Ergebnisse zur Landessiegerwahl
werden in derTips-Ausgabe inKW
24 bekanntgegeben. Die Sieger
dürfen sich über Geldpreise und
weitere Sachpreise freuen. In der
Sonderkategorie „Sympathicus
Musicus“ werden in den Rubriken
Orchester und Ensemble besonde-
re musikalische Leistungen ausge-
zeichnet.AlsOrchester-Preiswinkt
eine Konzertaufnahme und das
Gewinner-Ensemble tritt beimOÖ-
Ball 2026 inWien auf.<

Die Landessiegerehrung
im Live-Stream: 4. Juni ab 19.00
auf facebook.com/tips.at

TIERHEIM

Liebevolle Samtpfoten
LINZ. Der vier Jahre alte Herbert
(1)unddiezweijährigeAmalia (2)
sind zwei ganz besondere Kat-
zenpersönlichkeiten, die aktuell
nach einem neuen Zuhause su-
chen. Beide sind im Linzer Tier-
heim untergebracht und würden
sichüber einepassendeBleibemit
Möglichkeit zum Freigang freu-
en. Der stattliche Kater Herbert
bringt eine Besonderheit mit: Er
ist taub – ein Umstand, der bei
weißen Katzen leider nicht selten
ist. Trotz seines Handicaps ist er
ein sehr freundlicher und ver-

schmuster Kater. Auch die junge
Katzendame Amalia ist sehr of-
fen und liebt die Nähe zu Men-
schen. Siemuss bereits zum zwei-
tenMal vermittelt werden, da ihre
Besitzerin schwer erkrankte.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

alberndorf 

Todesfall: Klaus 
strigl  verstarb im Alter 
von 96 Jahren; Foto: privat

alTenberg
Todesfall: Maria altreiter verstarb im 
79. Lebensjahr;

bad leonfelden
geburT: anna, Eltern: Verena und Stefan 
Enzenhofer;
geburTsTage: Johanna schilcher (90); 
Helene Hartl (85);

engerwiTzdorf

Todesfall: robert 
fragner verstarb im 
Alter von 83 Jahren;  
 Foto: privat

Todesfall: ludwig 
Höllinger verstarb im 
Alter von 88 Jahren;  
 Foto: privat

feldKircHen
geburT: Junus Haxhimustafa, am 11.5.;
Todesfälle: Maria Mahringer ver-
starb im 99. Lebensjahr; walter richard 
Haas verstarb im 70. Lebensjahr;

graMasTeTTen 
Todesfall: Hilda Mostbauer verstarb 
im Alter von 91 Jahren;

goldwörTH

geburTsTag: 
elfriede Holzmüller 
(85);   
 Foto: privat Rosina Doppler

geburTsTag: franz 
weinzierl (90);  
 Foto: privat

HaibacH 

Todesfall: Johann 
leitner verstarb in 84. 
Lebensjahr; Foto: privat

Herzogsdorf

Todesfall: Marga-
retha Pichler verstarb 
im 94. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger
 

KircHscHlag
geburTen: elias und alina, Eltern: 
Melanie und Ulrich Bauer;

walding

geburTsTag: august 
lackner (100);  
 Foto: OÖ Seniorenbund

waxenberg

geburT: 
leon, Eltern: 
Franziska und 
Patrick Hahn;
 Foto: BabySmile

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

4YOUCARD

1.500 Euro für den
Maturaball gewinnen
OÖ.Für alleMaturaklassen des
Schuljahres 2025/26 bietet die
4youCard auch in diesem Jahr
eine besondere Aktion: Bei
„4youCard supports Matura-
ball 2025“ können Schulklas-
sen attraktive Preise für ihren
Maturaball gewinnen.

Zur Teilnahme müssen alle
Schüler einer Klasse eine kurze
Online-Umfrage ausfüllen, da-
nach reicht eine Lehrkraft das
Teilnahmeformular ein. Als
Hauptpreis winken 1.500 Euro,
die für DJ, Band, Videografen
oder andere Event-Highlights
eingesetzt werden können. Die
Zweitplatzierten erhalten die
4youCard-Fotobox samt Betreu-
ung für die Ballnacht. Platz drei
bekommt fünf hochwertige

Tombola-Packages. Wer zusätz-
lich ein kreativesKlassenfoto auf
Instagram postet, @4youcard
markiert und Schule sowie Klas-
se angibt, erhöht seine Gewinn-
chancen. Teilnahmeschluss ist
der 22. Juni 2025. Mehr auf
www.4youcard.at<

Schulklassen können tolle Preise für
ihren Maturaball gewinnen.
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TESTFAHRT

Hyundai Inster: Ein bisschen Spaß muss sein
Gefühlt geht es bei der E-Mo-
bilität zumeist total ernst und
völlig humorlos zu. Zeit für fri-
schen Wind, Zeit für den neu-
en Hyundai Inster.

Die Testfahrer von Fahrfreu-
de.cc waren mehr oder weniger
schockverliebt in den kantigen
Kleinwagen und seine knuffige
Front, die markanten LED-Lich-
ter und die Pixel-LEDs amHeck.
Das optionale „Sienna Orange“-
Metallic des Testwagens ist die
finale Krönung.
Bei aller Niedlichkeit liefert der
Hyundai auch technisch voll ab.
Optionale Wärmepumpe, Vehicle
2 Load-Funktion, fünf Rekupera-
tionsstufen bis hin zur adaptiven
Variante und eine vorkonditio-
nierbare Batterie sindmehr als be-
achtlich.Die Testfahrer fuhren die
mit 49 kWh größere Version, 115
PS, 147 Newtonmeter Drehmo-

ment und eine maximale Reich-
weite von 370 Kilometern sind
weitere Eckdaten. Sein Antritt ist
freudvoll, 10,6 Sekunden für den
Sprint von0 auf 100km/hmehr als
ausreichend. Als klassischer Ci-
ty-Wusler ist der kräftige Durch-
zug sowieso relevanter.
Überland wird es zwar auch nicht
fad, Radarstrafen wird es aber eher
zwischen zwei Ortsschildern ge-
ben.Dort istder Inster,wenner sich
zwischen all den übergroßen
Schattenspenderndurchwuselt, der

garnichtmal soheimlicheStar.Via
adaptiver Rekuperation und kom-
fortablem Fahrwerk hat man es in
Summe recht gemütlich.
Der Inster ist quasi ein Raumwun-
der, verschiebbare Rückbank, ver-
stellbare Fondlehnen und um-
klappbare Lehnen von Fahrer- und
Beifahrersitz adeln das Interieur.
Der 10,25“ große Touchscreen
wird dabei von einigen Tasten
unterstützt. Kabellose Handyinte-
gration, induktives Laden, DAB-
Tuner, Navi, Keyless und ein kom-

plettes Aufgebot an Assistenzsys-
temen sind auch an Bord, in der
zweitbesten Ausstattung „Trend
Line“ serienmäßig. Derart startet
derHyundaibei29.290Euro.Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Hyundai Inster Trend Line
49 kWh

Motor: 49,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 115 PS
Max. Drehmoment: 147 Nm
Reichweite: ca. 350 km
Preis ab: 29.290 Euro

Der Hyundai Inster Trend Line 49 kWh Foto: www.fahrfreude.cc

Mitsubishi outlander

Innovationstreiber 
mit vielen Raffinessen
Mit dem neuen Outlander Plug-
in Hybrid setzt Mitsubishi Maß-
stäbe im D-SUV-Segment. Das 
Flaggschiff kombiniert mo-
derne Hybrid-Technologie mit 
hohem Fahrkomfort, innova-
tiven Sicherheitsfeatures und 
edler Innenausstattung.

Das Antriebssystem besteht aus 
zwei Elektromotoren, einem Ben-
zinmotor und einer 22,7-kWh-Bat-
terie – für bis zu 85 km elektrische 
Reichweite laut WLTP. Das überar-
beitete S-AWC-Allradsystem sorgt 
für optimale Traktion unter allen 
Bedingungen.
Im Innenraum überzeugen hoch-
wertige Materialien, großzügiger 
Platz und Features wie Massage-
funktion, Sitzheizung und Fondkli-
masteuerung. Zwei Yamaha-Sound-
systeme liefern Premiumklang.

Digitale Assistenzsysteme, ein 
12,3-Zoll-Display und kabello-
ses Apple CarPlay™/Android 
Auto™ bieten moderne Konnek-
tivität und Sicherheit. Ein erwei-
tertes Garantiepaket über bis zu 
acht Jahre bzw. 160.000 km un-
terstreicht Mitsubishis Qualitäts-
versprechen.
Fazit: Der Outlander vereint 
Technik, Ef�zienz und Komfort 
– und stärkt Mitsubishis Position 
im europäischen SUV-Markt.<

Mitsubishi Outlander Foto: Werksfoto

Jetzt Probefahrt vereinbaren!
Einsteigen und entdecken.

07289-8244, www.auto-ransmayr.at

Jetzt ab € 49.490,-  
bei Versicherung 
oder 2,99% Fixzins Leasing*

Symbolbild. Kraftstoffverbrauch 0,8 l/100 km, CO2-Emissionen 19 g/km 
(WLTP gewichtet kombiniert). *Aktionspreis gültig für Mitsubishi Outlander 
PHEV MY25 Inform. Aktionspreis inkl. € 2.000,- Einführungsbonus und 
€ 500,- Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss 
eines UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit Haftpflicht- und Kaskover-
sicherung. 2,99% Fixzins Leasing gültig bei Leasingfinanzierung über die 
Denzel Leasing GmbH. Freibleibende Angebote, gültig bei Kaufvertrag bis 
30.06.2025, nur bei teilnehmenden Händlern. Bis zu 8 Jahren Garantie: 5 
Jahre Werksgarantie bis 100.000 km, danach bis zu 3-mal je 1 Jahr Mitsu-
bishi Anschlussgarantie (bis max. 160.000 km). 8 Jahre Herstellergarantie 
auf die Fahrbatterie bis 160.000 km. Gültig für Mitsubishi Outlander ab 
Erstzulassung 2025. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 04/2025

Serienmäßig mit Allradantrieb.

Der neue
Mitsubishi Outlander
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SPORTAEROBIC

Young Talent Award
für Schülerin (13)
OTTENSCHLAG. Im Olympia-
zentrum Oberösterreich in Linz
wurde unter demMotto „Von der
Schulbank zu den Olympischen
Spielen“ eine besondere Ehrung
des Nachwuchssports gefeiert –
und eine junge Lady aus Otten-
schlag stand dabei im Rampen-
licht: Jana Kaar. Sie wurde mit

dem „Young Talent Award“ für
Sportaerobic ausgezeichnet. Die
13-Jährige besucht die vierte
Klasse im Georg von Peuerbach
Gymnasium (GvP) in Linz. Sie
zählt somit zu den „Top-Talen-
ten des Unterstufen-Modells.
Weitere Details dazu online auf
www.tips.at/n/685236<

Jana Kaar aus Ottenschlag (1. Reihe, ganz rechts) und weiteren Nachwuchs-
sportlern wurde zu ihren Erfolgen gratuliert. Foto: Land OÖ/Margot Haag

UNDERGROUND-WRESTLING

Auf Burg Piberstein
wird es jetzt wild
HELFENBERG. Actiongeladene
Szenen werden beim „Under-
ground Wrestling“ am 1. Juni auf
Burg Piberstein bei Helfenberg zu
sehen sein. Die schweißtreibend-
spektakuläre Show der Extraklas-
se bietet Freunden dieser Unter-
haltungsform einen authentischen

Kampfsportnachmittag mit Au-
genzwinkern. Für bodenständige
musikalische Umrahmung sorgt
„Blood Spencer Experience“.<

Sonntag, 1. Juni, 15 Uhr
Burg Piberstein, Helfenberg
Eintritt: 15 bzw. 12 Euro

Am 1. Juni gibt es heiße Kämpfe. Foto: WUW Vienna

EM U19 IN POLEN

Ruderverein Wiking
imMedaillen-Rausch
PUCHENAU. Alle fünf vom Ru-
dervereinWiking Linz,mit Sitz
in Puchenau, entsandten
Sportler kehrten von der EM
U19 inPolenmitMedaillenund
auch einem EM-Titel heim.

Paul Schinnerl holte dabei Gold
und den EM-Titel im Einer, Silber
gab es für Isabella Baumann und
Ella Nader im Vierer. Bronze im
Einer holte sich Maria Hauser und
Bronze im Achter gab es dabei für
Ben Eckschlager.
Für den RV Wiking ist das Ab-
schneiden seiner Sportler ein
internationaler Start nach Maß in
die noch junge Saison. Für denWi-
king-Headcoach Michael Hum-
polec, der die Aktiven in den letz-
ten Jahren an das hohe Leistungs-
niveau herangeführt hat, sind die

Medaillen der Lohn für die harte
Trainingsarbeit. Boris Hultsch, der
rennsportverantwortliche Vor-
stand: „Was unsere Wiking-EM-
Teilnehmer hier mit dem gesam-
tenÖRV-Teamgeschaffthaben, ist
einmalig. Diese Ergebnisse erfül-
len uns mit Stolz und Freude und
sind Motivation für die weiteren
sportlichen Vorhaben“.<

Top: Paul Schinnerl vom RVWiking
Linz aus Puchenau Foto: ÖRV/matemedia

MOUNTAINBIKE

Granitmarathon ruft
KLEINZELL. Auf vier verschie-
denen Strecken können Hobby-
und Elitebiker beim Granitma-
rathon zu Pfingsten in Kleinzell
an ihre Grenzen gehen.

Die „Raiffeisen Xtreme“-Strecke
zählt mit 90 Kilometern und 3.100
Höhenmetern zu den größten
Mountainbike-Herausforderungen
in Österreich. Auf der Intersport
Pötscher Classic-Strecke (60 Ki-
lometer, 2.000 Höhenmeter) be-
kommen die Teilnehmer ebenfalls
zu spüren, was es heißt, auf Mühl-
viertler Granit zu beißen. Die
lang:bauSmall-Streckeerfreut sich
großer Beliebtheit und weist tra-
ditionell die höchste Teilnehmer-
zahl aller Granitmarathon-Bewer-
beauf.Über500Bikermachensich
auf die 49 Kilometer lange Reise
(1.500 Höhenmeter) durchs Gra-
nitland. Der Granitland Light-Be-
werb ist ideal für denEinstieg indie

Marathonszene geeignet. Die 26
Kilometer lange Strecke führt auf
700 Höhenmetern durchs maleri-
scheMühltal.

Energie AG Bergsprint
Berggämsen können sich beim
Energie AG Bergsprint messen,
einer Sonderwertung innerhalb der
Bewerbe. Der Bergsprint wird an
zwei Punkten der Strecke gemes-
sen: Vom Mühltal raus 1,5 Kilo-
meter bis zur Labstelle Apfelsbach
und am Schluss die letzten 1,3
Kilometer bis ins Ziel.<

7. und 8. Juni: Granitmarathon in
Kleinzell im Mühlkreis Foto: Matthias Lauringer
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LANDESENTSCHEID

Landjugendliche ermitteln in
Reichenau ihre Forstmeister
REICHENAU/MKR. Forstaction
trifft auf Frühschoppen: Die
Landjugend Reichenau richtet
am Sonntag, 1. Juni, den Lan-
desforstbewerb aus.

Nach spannenden Bezirksent-
scheiden treten die besten Mäd-
chen und Burschen aus ganz
Oberösterreich beim Landesent-
scheid an und lassen die Späne
fliegen. Vor Publikum demons-
trieren sie von 10 bis 16Uhr in ins-
gesamt sieben Disziplinen, wie
geschickt sie mit Motorsäge und
Axt umgehen können. Gefordert
sind dabei Kraft und Ausdauer,
Technik, Genauigkeit und Si-
cherheit. Der Landesentscheid
Forst zählt zu den spektakulärsten
Bewerben der Landjugend. Die

Teilnehmendenkämpfennichtnur
um den Titel Landessieger, son-
dern auch umdieQualifikation für
den Bundesentscheid in Tirol.
Die Landjugend Reichenau als
Gastgeber sorgt für ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm:
mit zünftigem Frühschoppen,

Live-Musik von AlpinSound,
einer Maschinenausstellung,
Schauschnitzen und einem Kin-
derprogramm.<

Sonntag, 1. Juni, ab 10 Uhr
Siegerehrung um 19 Uhr
Bushalle Lengauer, Reichenau i.M.

Die Landjugend Reichenau stellt heuer den Landesforstbewerb auf die Beine.

Foto: LJ Reichenau

GENUSSMARKT

Wildes undWürziges
NIEDERWALDKIRCHEN. Vom
Wald auf den Teller heißt es beim
nächsten Genussmarkt am Nieder-
waldkirchner Marktplatz: Markt-
gemeinde, der Kulturverein NIKU
und die Jägerschaft laden am 5. Ju-
ni ab16.30UhrzumVerkostenund
Genießen ein. Dank zahlreicher
Direktvermarkter können die Be-
sucher aus einem vielfältigen bäu-
erlichen, regionalen Angebot aus-
wählen. Der Schwerpunkt liegt
dieses Mal auf Wildspezialitäten –

vom gegrillten Maibock und
Wildkäsekrainer bis zu Cocktails,
wie den Wilden Bock, Rumpel-
stilzchen oder Bambi. Musika-
lisch verwöhnen die VOIX- Mu-
sikanten aus St. Martin.<

Donnerstag, 5. Juni,
16.30 bis 20 Uhr
Marktplatz Niederwaldkirchen
Der Genussmarkt findet jeden ers-
ten Donnerstag im Monat von Mai
bis September statt.

Wildkäsekrainer und Maibock kommen auf den Grill. Foto: Leibetseder Josef

Karten und Info:
+43 (0) 732 77 52 30
kassa@liva.linz.at
brucknerhaus.at

Mi, 25. Jun 2025, 19:30
Brucknerhaus Linz, Großer Saal

Damrau,
Kaufmann &
Deutsch
Diana Damrau | Sopran
Jonas Kaufmann | Tenor
Helmut Deutsch | Klavier

Liederabend

Der Künstlerfreundschaft zwischen Richard Strauss und Gustav
Mahler spüren die beidenWeltstars Diana Damrau und Jonas Kauf-
mann in ihrem Liederabend gemeinsammit Helmut Deutsch nach.

©
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Ausstellung „Duality“
GALLNEUKIRCHEN. In der
Stadtgalerie Gallneukirchen im
Gebäude der Landesmusikschule,
Reichenauer Straße 12, wurde am
27. Mai die Ausstellung „Duality“
des Künstlers Philipp Stadler aus
Spattendorf (Alberndorf) eröffnet.
Er ist leidenschaftlicher Maler, das
zentrale Thema seiner Arbeiten ist
der Mensch. Zu sehen sind seine
Werke bis Freitag, 4. Juli, Mo-Fr:
14 bis 19 Uhr bzw. nach tel. Ver-
einbarung unter 0676 5801663.

Luftballone in der Gusen
GALLNEUKIRCHEN. Eine
Kunstinstallation im öffentlichen
Raum wird von Leopold Hackl-
Lehner unter dem Thema „Luft-
ballone in der Gusen“ von Sams-
tag, 31. Mai bis Sonntag, 29. Ju-
ni, gezeigt. Dabei treibt ein Strom
gelber Luftballone durch den
Fluss. Sie stehen symbolisch für
Leichtigkeit und Veränderung, sie
fordern dazu auf, Bekanntes zu
hinterfragen und neue Blickwin-
kel einzunehmen. Details dazu
online: gallneukirchen-900.at
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SOMMERSPIELE GREIN

Wenn Gott nicht mehr will und auf
der Therapie-Couch Platz nimmt
GREIN. Mit einer absoluten
Starbesetzung gehen die Som-
merspiele Grein in die Saison
2025: Julia Stemberger spielt
eine Therapeutin, die niemand
Geringeren als Gott, darge-
stellt von Wolf Bachofner, als
Klienten auf der Couch emp-
fängt. Eine außergewöhnliche
Komödie mit sehr viel Tief-
gang erwartet das Publikum.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Das 1791 errichtete Greiner
Stadttheater hat schon viele be-
kannte Schauspieler augenblick-
lich in seinen Bann gezogen.
Auch Julia Stemberger gerät im
Tips-Gespräch ins Schwärmen,
wenn sie über die pittoreske
Spielstätte im Herzen des Stru-
dengaus spricht: „Dieses Thea-
ter hat einen Zauber, dem man
sich nicht entziehen kann. Wenn
man auf der Bühne steht und in
den Zuschauerraum blickt, spürt
man den Atem der Geschichte.“
Wolf Bachofner, dem Fernseh-
publikum bestens aus den
„Kommissar Rex“-Krimis be-
kannt, pflichtet ihrbei: „Füreinen

Schauspieler ist es schon etwas
Besonderes, in diesem Theater,
das das älteste Österreichs ist,
spielen zu dürfen. Bemerkens-
wert ist auch, dass es von den
Bürgern und nicht von der Ob-
rigkeit errichtet wurde. Das
schafft eine zeitlose Verbindung
zum Publikum.“

Eine außergewöhnliche
Komödie
In erster Linie war es jedoch ein
ganz besonderes Stück, das die
beiden Profischauspieler nach
Grein gelockt hatte: Das Werk
„OhmeinGott“, geschrieben von
der 2012 verstorbenen israeli-
schen Drehbuchautorin Anat
Gov, ist in vielerlei Hinsicht
außergewöhnlich. Unkonven-
tionell ist schon die fiktive Aus-
gangssituation. Denn es ist nie-
mand Geringerer als Gott, der
sich bei einer Therapeutin auf die
Couch legen will. Der Allmäch-
tige, gespielt von Wolf Bachof-
ner, ist seines Lebens und Wir-
kens überdrüssig geworden. Er
will Schluss machen – mit sich
selbst und seiner gesamten

Schöpfung. Die Therapeutin El-
la, selbst Atheistin, hat lediglich
eine Stunde Zeit, um ihn umzu-
stimmen und dieses apokalypti-
sche Szenario zu verhindern.
Was folgt, ist ein humorvoller,
witziger Schlagabtausch zwi-
schen den beiden, der die großen
Themen des Menschseins auf-
greift und dabei auf kluge Weise
aufrüttelt und bewegt. „Was die-
ses Stück so besonders macht, ist
die feinsinnige Mischung aus
Humor und Tiefgründigkeit“,
sind sich Bachofner und Stem-
berger einig. „Es gibt nicht viele
Stücke, die so g’scheit und amü-
sant gleichzeitig sind.“

Katharina Stemberger spielt
in Wien, Julia in Grein
Vor Kurzem feierte das unter der
Regie von Hans-Peter Kellner
neu inszenierte Stück auch im
Wiener Theater Akzent eine um-
jubelte Premiere. Dort verkör-
pert Katharina Stemberger die
Rolle der Therapeutin Ella. Da
diese jedoch derzeit für „Soko
Linz“ vor der Kamera steht,
übernahm ihre weithin bekannte

Schwester Julia die Spieltermine
in Grein. Sie wird der Therapeu-
tin ihre ganz eigene schauspie-
lerische Note verleihen.
Kellner, der nun bereits in der
dritten Saison die Greiner Som-
merspiele leitet, zeigt sich be-
geistert von dem facettenreichen
und scharfsinnigen Theaterstoff,
der gleichzeitig eine entwaff-
nendeLeichtigkeit hat: „Es ist ein
Stück genau nach meinem Ge-
schmack. Das Publikum wird
sehr gut unterhalten, aber auch
zum Nachdenken angeregt. Es
bietet Tiefgang, ohne belehrend
oder gar moralisierend zu sein.“

Kellner: „Die Greiner
lieben ihr Theater“
DerWienerRegisseur schätzt das
kulturaffine Greiner Publikum
und seine ungebrochene Treue
sehr. „Die Menschen hier in der
Region lieben ihr Theater, und
das spürt man auch.“ Gleichzei-
tig freut sich Kellner über den
vermehrten überregionalen Zu-
strom. „Es scheint sich herum-
gesprochen zu haben, dass es an
derDonaunachderWachaunoch
weitergeht“, sagt er mit einem
Schmunzeln.
Dass Grein ein eigenständiges
und einzigartiges Reiseziel ist,
daran besteht ohnehin kein
Zweifel. In diesem Kultursom-
mer gibt es nun einen triftigen
Grund mehr, warum die maleri-
sche Donaustadt unbedingt an-
gesteuert werden sollte.<

Spieltermine

Die Komödie „Oh mein Gott“ feiert
am 29. Mai Premiere und wird
dann bis 15. Juni jeweils freitags
und samstags (um 19.30 Uhr) so-
wie sonntags (um 18 Uhr) im his-
torischen Stadttheater Grein ge-
spielt. Infos und Karten unter:
www.sommerspiele-grein.at

Julia Stemberger hat es als Therapeutin Ella in ihrer Praxis mit dem Allmächtigs-
ten persönlich, gespielt von Wolf Bachofner, zu tun. Fotos: Gerlinde Riegler-Aspelmayr

Der Regisseur und Leiter der Greiner
Sommerspiele, Hans-Peter Kellner
(hinten), freut sich über die hochkarä-
tige schauspielerische Besetzung des
Stückes „Oh mein Gott“.
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ZWEI TAGE

Feuerwehrfest, Bewerb
und Fahrzeugsegnung
EIDENBERG/GENG. Das neue
Tanklöschfahrzeug mit Berge-
ausrüstung (TLF-B 2000) der
Freiwilligen Feuerwehr Geng
wurde bereits in den Dienst ge-
stellt. Den feierlichen Rahmen
der Fahrzeugsegnung bildet da-
bei das zweitägige Feuerwehr-
fest im Eidenberger Ortsteil
Geng. Dabei findet auch der Ab-
schnittsfeuerwehr-Leistungsbe-

werb (Jugend: ab 7.30 Uhr und
Aktive: ab 12 Uhr) mit Abend-
programm „Geng-Bang“ am
Samstag, 31. Mai, statt. Die
Fahrzeugsegnung des neuen
Tanklöschfahrzeugs geht am
Sonntag, 1. Juni, über die Büh-
ne. Zuvor gibt es um 9 Uhr eine
Feldmesse. Der Reinerlös beider
Tage dient der Anschaffung von
neuer Feuerwehrausrüstung.<

Großes Feuerwehrfest in Geng, Eidenberg, am 31. Mai und 1. Juni. Foto: FF Geng

POSTHOF

„Wir4“ und Ambros
LINZ. Es geht wieder los auf der
Posthof FrischLuft-Bühne – und
gleich mit einer Ikone des Aus-
tropop: „Wir4plusEINS“ mit
Wolfgang Ambros sind am Frei-
tag, 6. Juni, 19.30 Uhr, zu erle-
ben. Ulli Bäer, Gary Lux, Harald
Fendrich und Harry Stampfer –
als Band das Spielbein unter an-
deremvonAustria3–bringenmit
demWolferl die Quintessenz des

Austropop auf die Bühne. Un-
vergessene Hits erklingen live –
gleich Tickets sichern unter
www.posthof.at, Ö-Ticket. Tips
verlost 4x2 Freikarten.<

„Wir4“ und Wolfgang Ambros entern die Posthof FrischLuft-Bühne. Foto: Manfred Fichtinger

LIVE-KONZERTE

Volles Programm an
den Kultur-Dienstagen
GALLNEUKIRCHEN. Drei- bis
viermal im Monat gibt es im
Café und Bistro Kowalski in
Gallneukirchen den Kultur-
Dienstag, der ein abwechs-
lungsreiches Kulturprogramm
garantiert.

Die Juni-Veranstaltungen starten
am 3. Juni mit einem Länder-
abend Spanien, Portugal, Russ-
land, Deutschland. Junge Men-
schen, die anlässlich des Europäi-
schen Freiwilligendienstes in
Gallneukirchen tätig sind, präsen-
tieren Bilder, Musik und kulinari-
sche Köstlichkeiten ihrer Heimat.
Am 10. Juni ist die Gruppe Blues
Patties, ehemals Michael Fridrik
Combo, zu Gast. Diese bringt
Blues, Boogie Woogie und
Rock'n'Roll unter die Leute.
Die Coverband Strada-Music
interpretiert am 17. Juni die be-
kanntesten Songs der Pop-Ge-
schichte und des Rock'n' Roll der

letzten 50 Jahre. Die Gruppe Sto-
newayProjektausTrefflingtrittam
24. Juni auf. Sie spielt hauptsäch-
lich Coversongs der 60er bis 90er
Jahre, angefangen von Austropop,
bis Oldies, Blues, Rock.

Lange Nacht der Musik
Das Café und Bistro Kowalski
nimmt am 27. Juni auch bei der
Langen Nacht der Musik in Gall-
neukirchen teil. Von 18 bis 19Uhr
treten mit Stringendo und Salon-
ensemble zwei Ensembles des
Landesmusikschule auf. Ab 19
Uhr sorgt Donnerbänd für geball-
te Energie und Musik mit Herz.
Die vier Musiker spielen moder-
neVersionenvonAustropopbiszu
Rock'n'Roll und Rock.<

3., 10., 17., 24., 27. Juni,
jeweils um 19 Uhr
Café & Bistro Kowalski, Gallneu-
kirchen, Eintritt frei
www.cafe-kowalski.at/termine

Die Blues Patties treten am 10. Juni im Kowalski auf. Foto: Domenic Gaito

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 29. Mai

FR, 30. Mai

SA, 31. Mai

SO, 1. Juni

MO, 2. Juni

DI, 3. Juni

MI, 4. Juni

DO, 5. Juni

FR, 6. Juni

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

KLAVIERKONZERT VON PAUL GULDA
ALBERNDORF. Die Alberndorfer Kultur-
tage versprechen ein vielfältiges Programm.
Die erste Veranstaltung ist ein Klavierkon-
zert vom österreichischen Pianisten Paul
Gulda amMittwoch, 11. Juni, um 19.30 Uhr
im Musiksaal (Kalchgruberstraße 4). Karten
und alle Infos: www.alberndorf.at/shop
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„TROMPETUUMMOBILE“
LINZ. Am Sonntag, 29. Juni, 19.30 Uhr, gas-
tiert die geniale Kapelle „So&So“ mit ihrem
Programm „Trompetuum Mobile“ im Mu-
siktheater Linz. Ob Volksmusik, Klassik oder
Reggae: Ein spannender Streifzug und eine
freche Kombi warten, gespielt wird, was Spaß
macht. Karten: www.landestheater-linz.at

Foto: Hubert Lankes

OXYMEL-WORKSHOP
HIRSCHBACH. „Oxymel - die vergessene
Honigmedizin“ heißt der Workshop am
Samstag, 14. Juni, von 14 bis 17 Uhr, am
Biohof Abraham. Kursleiterin Monika Lech-
ner-Kronsteiner zeigt die Zubereitung, Ver-
arbeitungunderklärt dieWirkung. Infosund
Anmeldung: www.kraeuterkraftquelle.at

Foto: privat

GROPPLER IST „MEHRJUNGFRAU“
LINZ. Die vielfältige, spannende und intel-
ligente deutsche Stand Up Comedienne
Maria Clara Groppler bringt am Freitag, 13.
Juni, 19.30 Uhr, ihr zweites Programm
„Mehrjungfrau“ in den Posthof Linz, scheut
sich dabei auch nicht vor ernsteren Themen.
Infos/Karten: www.posthof.at, Ö-Ticket.

Foto: Leon Fülber

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-urfahr@tips.at

Auflösung Sudoku

1 6 9 4 5 7 8 2 3
5 7 2 3 8 1 9 4 6
3 8 4 2 9 6 7 1 5
7 1 6 8 3 5 4 9 2
4 9 3 7 6 2 1 5 8
8 2 5 9 1 4 6 3 7
6 4 7 5 2 9 3 8 1
9 5 8 1 7 3 2 6 4
2 3 1 6 4 8 5 7 9

Altenberg: Jeden Montag: Klettern für Alle,
Kletterhalle, 18 - 20.00, VA: Alpenverein

Bad Leonfelden: Jeden Freitag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 8546695

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Feldkirchen: Jeden Montag: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Oberneukirchen: Jeden Donnerstag: Gemüt-
licher Frühstücksplausch für Jedermann/Jeder-
frau, Lebenshaus, 8 - 10.00, VA: Hilfswerk

Ottensheim: Jeden Donnerstag: Gedächtnis-
training der MAS Alzheimerhilfe, Infos und An-
meldung unter  0664 2139977

Ottensheim: Jeden Freitag: Wochenmarkt,
Marktplatz und Linzerstraße, 14 - 18.00

Puchenau: Jeden Samstag: Bauernmarkt,
Marktplatz/Gartenstadtzentrum 8 - 12.00

Schenkenfelden: Jeden Dienstag: Taroka-
bend für alle die gerne tarokieren, Tarok-
stüberl, Markt 28, ab 18.00

Gallneukirchen: Theater: "Cash - und ewig
rauschen die Gelder", Warschenhofergut,
19.30, VA: Gallus Theater, Karten: www.gallus
theater.at

Kirchschlag: 100 Jahre FF Kronabittedt, Feld-
messe, 9.30, anschl. Frühschoppen

Lichtenberg: Maiandacht der Volkskultur,
Pöstlingberg Basilika, 15.00

Ottensheim: Open Air Theater: "Der Heirats-
antrag und Die Hochzeit", Taborgarten, 17.00,
Karten: www.theater-tabor.at, VA: Theater Ta-
bor

St. Gotthard: Mostkost der ÖVP, 13.30

Bad Leonfelden: Radfahren oder Wandern
des Pensionistenverbandes, TP: Haus am Ring,
16.00, Anmeldung:  0664 5121095

Bad Leonfelden: Stammtisch in Helga's Jau-
senstüberl, 18.00, VA: Pensionistenverband

Gallneukirchen: Theater: "Cash - und ewig
rauschen die Gelder", Warschenhofergut,
19.30, VA: Gallus Theater, Karten: www.gallus
theater.at

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Pa-
latschinken-/Milchtag", Marktplatz, 14 - 17.00

Reichenau: "Summer Opening Rei-O-Hai",
Alter Sportplatz & Stockhalle, ab 14.00

Bad Leonfelden: Stadlfest 125 Jahre FF Stif-
tung, ab 13.00

Gallneukirchen: "Regenbogen Gottes-
dienst", Pfarrkirche, 19.00, anschl. Dämmer-
schoppen, VA: Kath. Jugend

Gallneukirchen: Theater: "Cash - und ewig
rauschen die Gelder", Warschenhofergut,
19.30, VA: Gallus Theater, Karten: www.gallus
theater.at

Reichenau: "Summer Opening Rei-O-Hai",
Alter Sportplatz & Stockhalle, ab 10.00

Schenkenfelden: Dämmerschoppen der
Sportunion, Sportplatz, 17.00

Steyregg: Kinderfest, Badesee, 14 - 18.00,
VA: Stadtgemeinde

Bad Leonfelden: Stadlfest 125 Jahre FF Stif-
tung, ab 10.30

Bad Leonfelden: Steckerlfische am Wein-
zierlteich, 16 - 18.00

Gallneukirchen: Pfarrcafe, Pfarrzentrum,
11.00

Gramastetten: Gramastettner Mostkost,
Fam. Füreder, Limberg 8, ab 13.00

Hellmonsödt: Dirndl- und Trachtensonntag

Ottensheim: Open Air Theater: "Der Heirats-
antrag und Die Hochzeit", Taborgarten, 17.00,
Karten: www.theater-tabor.at, VA: Theater Ta-
bor

Reichenau: Landesentscheid Forst, Bushalle
Lengauer, 10.00, VA: Landjugend

Schenkenfelden: Kunstkaffee, Krämereimu-
seum Gerstlhaus, 9 - 12.00

St. Gotthard: Kleintiermarkt, Vereinsheim, 7
- 11.00, VA: Rassekleintierzüchterverein E 43
Rottenegg

Bad Leonfelden: Eltern- Mutterberatung,
Bezirksseniorenheim, 13.30 - 15.30

Bad Leonfelden: Babytreff, Ballettsaal der
Musikschule, 9 - 11.00

Bad Leonfelden: Barockkonzert der LMS,
Haus am Ring, 19.00

Kirchschlag: Melody Kids Kurse, Gemeinde-
saal, 8.30

Ottensheim: Themenabend und Projektprä-
sentation: "Burkina Faso & Benin", Pfarrsaal,
19.30, VA: IGWelt

Bad Leonfelden: Imker-Stammtisch, Leon-
feldner-Hof, 20.00

Bad Leonfelden: Vortragsabend der Klas-
sen Melanie Stiftinger (Gesang Jazz Pop Rock)
und Wolfgang Boukal (Gitarre | E-Bass Jazz
Pop Rock), LEO-Kultursaal, 18.00

Feldkirchen: Repair Cafe mit Näh-Treff,
Pfarrheim, 18 - 20.00

Feldkirchen: Vizebürgermeister-Sprechtag
mit Sabine Lindorfer, Gemeinde, 8 - 11.00

Kirchschlag: Jahreshauptversammlung des
Seniorenbundes, Maurerwirt, 14.00

Steyregg: Vortrag: "Hilfe, mein Kind ist au-
ßer Rand und Band", EKIZ, 19.00

Feldkirchen: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Ü60-Treff, 19 - 21.00

Kirchschlag: Pfarrsenioren, St. Anna Pfarr-
zentrum, 13.00

Vorderweißenbach: Vortragsabend der
Klasse Krisztian Tamas (Klarinette), Vortrags-
saal LMS, 18.00

Bad Leonfelden: "Schlaraffentheater", Auf-
führung der Singschul-Klassen Jutta Schimpl,
LEO-Kultursaal, 18.00

Gramastetten: "Des kost nix! Geben und
nehmen statt verkaufen und kaufen", Kinder-
freundehaus, 14 - 17.00, VA: Kinderfreunde

Helfenberg: "Underground Wrestling", Burg
Piberstein, 15.00

Lichtenberg: Reiterstammtisch, GH Reisin-
ger, 19.00

Oberneukirchen: Fahrradtechniktraining,
für Kinder von 4-8 Jahren, VA: Alpenverein, An-
meldung:  0664 9602971

Ottensheim: Open Air Theater: "Der Heirats-
antrag und Die Hochzeit", Taborgarten, 17.00,
Karten: www.theater-tabor.at, VA: Theater Ta-
bor

Pregarten: 19.30 Vernissage "FAT FRAME"
Bilder von Gerbert PECO Brendtner. Galerie
Cart, Stadtplatz 13/1, cart-pregarten.com

Eidenberg: 5. Juni,  Gemeindeamt, 15.30 -
20.30

29. Mai:
Kleintiere: Dr. Würmer, Feldkirchen,
0664 2342986
Mag. Palmetzhofer, Feldkirchen,
0699 11353449

Bad Leonfelden: Alkoholberatung  0664
60072-89550

Engerwitzdorf: Besuchsdienst für ältere
oder kranke Menschen, reise33@gmail.com
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Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

NEUES MAHNMAL

Gugalea
GALLNEUKIRCHEN. Der Kunst-
bewerb zur Gestaltung des Mahn-
mals Gugalea in Gallneukirchen ist
entschieden. Stefan Mittlböck-
Jungwirth-Fohringer aus Wilher-
ing gewann mit „Erinnerungs-
bruchstücke und Säulen“. Auf dem
Penkenberg entstehen fünf Säulen
aus farbigen Betonplättchen mit
Begriffen wie Freiheit und Gleich-
heit. Der Bewerb betonte künstle-
rische Qualität und aktuellen Men-
schenrechtsbezug. Die Projekte
kann man bis 6. Juni im Sitzungs-
saal der Stadtgemeinde sehen.<

Erinnerungsbruchstücke und Säulen

Foto: Stefan Mittlböck-Jungwirth-Fohringer

KÜNSTLER AUS ALLER WELT

Festival Fantastika
FREISTADT. Bereits zum 13.
Mal findet das Festival Fan-
tastika in Freistadt statt. Am
27. und 28. Juni laden Künst-
ler aus aller Welt zum Lachen
und Staunen ein.

Sie zaubern, jonglieren mit Keu-
len, Messern oder mit Feuer. Sie
musizieren und sie tanzen. Sie
bringen die Menschen zum La-
chen und zum Staunen. Für ihre
Kunst brauchen sie keine Bühne,
denn ihre Bühne ist die Straße:
Am 27. und 28. Juni zeigen
Künstler aus aller Welt in der
Freistädter Innenstadt ihre Ta-
lente. Die Artisten und Musiker
kommen aus der ganzen Welt
nach Freistadt, um den Besu-
chern ein Lächeln ins Gesicht zu
zaubern. Zu den Highlights in
diesem Jahr zählen „Sara Twis-
ter“ – Schlangenmensch und Bo-
genschützin, aber mit „Twist“.

„Surprise Effect“ beeindruckt
mit einer energiegeladenen
Break-Dance-Performance.
„Flame Rain Theater“ verbinden
Feuer mit Unterhaltung und
„Heromacro“ aus Japan verblüf-
fen mit atemberaubender Akro-
batik. Der Eintritt ist frei. Ter-
mine: 27. Juni: 15.30 bis 23.30
Uhr, mit Parade durch die Innen-
stadt; 28. Juni: 15 bis 24 Uhr;
Alle Infos auf www.festivalfan-
tastika.at.<

Flame Rain Theatre Foto: Luka Dakskobler

GEWINNEN

Auf zum Ballhighlight
OÖ/WIEN. Am Samstag, 14. Ju-
ni, wird dasWienerRathauswie-
der zur prachtvollen Bühne für
eine Ballnacht, die Tradition und
Moderne verbindet: Der 122.
OberösterreicherBall findet statt.

Hochkarätige Künstler und Show-
acts sorgen für Stimmung. Mit da-
bei sind unter anderem das ptArt
Orchester, die Marktmusikkapelle
Haag, Tobias Pötzelsberger &
Band, das Linzer Musicalensem-
ble und die Poxrucker Sisters.
„Oberösterreichische Lebensfreu-
de gepaart mit dem wunderschö-
nen Ambiente des Wiener Rathau-
ses sind Garanten für einen unver-
gesslichen Abend“, lädt Landes-
hauptmann Thomas Stelzer ein.
Kulinarische Schmankerl, eine
Tombola und vieles mehr warten.
Karten, Programm und alle Infos:
www.oberoesterreicherball.at;
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

Zu Mitternacht sorgen die Poxrucker
Sisters für Stimmung. Foto: Samuel Hanner

OPEN AIR
SOMMER 2025

4083 Haibach ob der Donau
07279/85485, info@hoamat.net

Tickets in der Hoamat & bei oeticket
Infos unter www.hoamat.net

SUPPORT: Anna Coa & Astrid Wirtenberger mit Bandg

Jakob
Busch

SUPPO
RT:

Amelie
Ricca

präsentiert von

Gallneukirchen: Beratungen für Frauen, die
von Gewalt betroffen sind  07235 65969

Gramastetten: Psychosoziale Beratungsstel-
le Mikado  07239 20076

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0664 88282160

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Urfahr: Alkoholberatung  0664 60072-
8955

Walding: Einzel-, Paar- und Familienbera-
tung  0664 88907949

Walding: Klinisch-psychologische Beratung
 0676 5569723

Bad Leonfelden, OÖ Schulmuseum: Ge-
öffnet von April bis Nov., Di, Sa, So und Feier-
tag von 13.30 - 17.00; an Feiertagen und Wo-
chenenden Führung um 14.30  07213 6397

Gallneukirchen, Stadtgalerei art.4210:
Ausstellung von Philipp Stadler: "Duality", Öff-
nungszeiten: Mo - Fr jeweils von 14 - 19.00
oder nach Vereinbarung unter:  0676
5801663, bis 4. Juli 2025

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Reichenthal, Mühlendorf: Neue Attrakti-
on im Mühlendorf: "Rechamocha", Führungen
Di um 15.00, oder nach tel. Vereinbarung un-
ter:  07214 7007-19 (Mo - Fr 8 - 12.00)
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INTERVIEW

„Ein Song muss etwas zu sagen haben“:
Jamie Cullum gastiert bei Klassik am Dom
LINZ. Jamie Cullum blickt mitt-
lerweile auf eine über 20-jährige,
steile Karriere zurück. Der 45-
jährige Brite ist begnadeter Sän-
ger, Songwriter und Pianist und
gilt als einer der innovativsten
Musiker seiner Generation. Am
Samstag, 26. Juli, bringt er seine
einzigartige Mischung aus Jazz,
Pop und Rock in einer energie-
geladenen Show zu Klassik am
Dom auf den Linzer Domplatz.
Tips hat sich vorab mit ihm
unterhalten – und verlost 3x2
Freikarten für das Highlight.

von KARIN SEYRINGER

Tips:SiespielenbeiKlassikamDom
– freuen Sie sich auf die Kulisse?

Cullum: Ich habe von der wunder-
schönen Kulisse gehört. Ich komme
jetzt seit 22 Jahren nach Österreich,
und die Shows waren immer fan-
tastisch. Die Menschen hier kennen
die Musik all meiner verschiedenen
Phasen. Ich liebe es, in Österreich zu
spielen. Wir werden immer gut ver-
köstigt, bekommen immer zu viele
Drinks (lacht), und es ist meistens an
einem wunderschönen Ort. Deshalb
kann ich es wirklich kaum erwar-
ten, wiederzukommen.

Sie spielen sowohl große Festivals
als auch kleine Clubshows. Was
macht für Sie den Unterschied aus?

Ich habe wirklich das Glück, beides
machen zu können. Klar, ich spiele
jetzt in keinen Stadien wie Taylor
Swift, aber ich darf schon ziemlich
große Shows spielen. Ich finde es
spannend, große Shows so zu be-
handeln, als würde man in einem
Club spielen–undClubshows so, als
würde man in einem Stadion auf-
treten.Denndadurchbringtmaneine
ganz eigene Energie in die Show.
Am Ende geht es aber immer dar-
um, eine Verbindung zu den Men-

schen herzustellen. Ich glaube, ge-
nau das fehlt uns oft im Leben. Und
ich denke, das ist auch der Grund,
warum Livekonzerte immer noch so
beliebt sind – weil man eine große
Gruppe an Menschen an einem Ort
miteinander verbinden kann.

Sie sind auch bekannt für Ihre ener-
giegeladenen Liveshows. Wie be-
reiten Sie sich vor?

Ich bin jetzt 45, und das ist auch völ-
lig in Ordnung. Ich habe kein Pro-
blem mit meinem Alter und fühle
mich immer noch jung. Aber ich
muss mittlerweile darauf achten,
gesund und fit zu bleiben. Also: vie-
le Gesangsübungen, ein bisschen
dehnen (lacht). Und ich liebe es de-
finitiv, mich am Klavier aufzuwär-
men. Ich bitte immer darum, dass
Backstage ein Keyboard oder Kla-
vier steht, damit ich meine Finger in
Schwung bringen kann.

Wie wichtig ist Improvisation in
Ihren Konzerten?

Sie ist ein wesentlicher Bestandteil.
Es gibt in jeder Show feste Eck-
pfeiler, die wirklich gut einstudiert
sind. Aber daneben gibt es viele Ge-
legenheiten zur Improvisation. Für

mich ist das der Herzschlag dessen,
was ich tue. Meine Musik hat vieles
von Popmusik – und es macht Spaß,
dieses poppige Element damit zu
verbinden, was auf der Bühne dann
durch großartige Improvisationen
entsteht. Und ich bin auch von Mu-
sikern umgeben, die auf Weltklas-
se-Niveau improvisieren können.
Und ich glaube, das liebt das Pu-
blikum wirklich sehr.

Gibt es eineLiveshow, andieSie sich
besonders erinnern?

Ich erinnere mich gerne an meinen
ersten Auftritt beim Glastonbury
Festival zurück. Ich bin über Jahre
hinweg selbst als Zuschauer hinge-
gangen. Und dann dort zum ersten
Mal selbst spielen zu dürfen, war
einfach unglaublich. Bei meinem
ersten Auftritt dort hatte plötzlich
jemand im Publikum angefangen,
mit einer Trompete mit uns zu im-
provisieren. Das fühlte sich an, als
hätte ich wirklich etwas erreicht, so-
wohl im Leben als auch in meiner
Karriere.

Sie haben mit vielen Künstlern zu-
sammengearbeitet. Gibt es eine Zu-
sammenarbeit, die für Sie beson-
ders heraussticht?

Die Zusammenarbeit mit Pharrell
war ziemlich unglaublich. Mit ihm
im Studio zu sein und an seinem So-
loalbum mitzuarbeiten – das werde
ich definitiv nie vergessen.

Und wie schaut es mit einem neuen
Album von Ihnen aus?

Ich habe ein neues Album in der
Pipeline, was wirklich aufregend ist.
Ich habe alle Songs geschrieben – es
geht an die Aufnahmen und ich hof-
fe, in Linz auch schon ein paar neue
Songs zu spielen.

Welche Themen wird es behandeln?
Was hat Sie inspiriert?

Ach, das Leben, die Liebe und das
Universum (lacht).

Sie haben bereits mit verschiedenen
Genres experimentiert.Gibt es einen
Stil, den Sie gerne weiter erkunden,
noch ausprobieren möchten?

Ich lasse eigentlich immer den Song
selbst entscheiden. Als ich jünger
war, hatte ich das Gefühl, dass es
wichtig sei, möglichst viele Genres
abzudecken. Das empfinde ich heu-
te nicht mehr so. Ich möchte, dass
ein Song die Menschen berührt. Für
mich ist mittlerweile das Wichtigs-
te, dass der Song etwas zu sagen hat
– nicht, welchem Genre er ange-
hört. Es ist mir also egal, ob es Drum
’n’ Bass, Techno oder klassischer
Jazz ist: Wenn der Song etwas aus-
drückt, ist das alles, was zählt.<

Der britische Musikstar Jamie Cullum kommt zu Klassik am Dom. Foto: Charles Agall

Jamie Cullum – Tour 2025
Support: Tim Collins & Martin Gas-
selsberger, am Samstag, 26. Juli,
20 Uhr, bei Klassik am Dom, Dom-
platz Linz. Infos und Karten: klassik-
amdom.at, ticketwall.at, Ö-Ticket
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KINOTIPP

Karate Kid: Legends
Als Kung-Fu-Wunderkind Li
Fong (Ben Wang) mit seiner
MutternachNewYorkCityzieht,
findet er Halt bei einer neuen
Klassenkameradin und deren
Vater. Doch der Frieden ist nur
von kurzer Dauer, als Li unfrei-
willig die Aufmerksamkeit des
lokalen Karatemeisters auf sich
zieht. Um sich und seine neuen
Freunde zu verteidigen, tritt Li
beim ultimativen Karatewettbe-
werb an. Mit der Unterstützung

seinesKung-Fu-LehrersMr.Han
(Jackie Chan) und des legendä-
ren Karate Kids Daniel LaRusso
(Ralph Macchio) bereitet er sich
auf einen spektakulären Show-
down vor, der nicht nur seine Fä-
higkeiten, sondern auch seinen
Mut und seineWerte auf die Pro-
be stellen soll.< Anzeige

„Karate Kids: Legends“
Ab 29. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

Jackie Chan (l.), Ben Wang (r.) und Ralph Macchio sind die Stars von Karate Kid.
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

OPEN AIR

Fachhochschule:
Sommerkino
HAGENBERG. Am Mittwoch,
dem4.Juni,verwandeltsichder
Innenhof des FH2-Gebäudes
am Campus der Fachhoch-
schule in ein Freiluftkino.

Gezeigt wird der vielfach prä-
mierte Animationsfilm „Flow“
des lettischen Regisseurs Gints
Zilbalodis. Ganz ohne Dialog,
aber reich an Ausdruckskraft er-
zählt „Flow“dieGeschichteeiner
schwarzen Katze, die nach einer
Flutkatastrophe auf einem Boot
mit anderen Tieren strandet. In-
mitten überfluteter Landschaften
entwickelt sich eine stille, ein-
drucksvolle Erzählung über Zu-
sammenhalt in einer veränderten
Welt. Der Film, der sich auf Fa-
milien eignet, beginnt bei Ein-
bruch der Dunkelheit gegen 21

Uhr. Bereits um 19.30 Uhr be-
steht die Möglichkeit, im Rah-
men einer Campusführung die
Fakultät kennenzulernen. An-
meldung zur Führung: www.fh-
ooe.at/campustour-hgb; Bei
Schlechtwetter findet das Som-
merkino im großen Audimax-
Hörsaal der Fakultät statt.<

Film ab heißt es am 4 Juni im FH-In-
nenhof in Hagenberg Foto: FH OÖ
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Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT
REGIONAL
MEHRSPRACHIG

tips.at/shorts

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store  

downloaden, Screenshot an  
gewinnspiel@tips.at senden 
 und eine Tips-Ballonfahrt  

für zwei Personen  
gewinnen!

MEHRSPRACHIG

tips.at/shortstips.at/shorts

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts


